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Gelungener Start in die 
Tourismussaison 2017 
Das Eröffnungswochenende auf 
der Reisemesse CMT in Stuttgart 
war mit rund 70.000 Eintritten, 
trotz des Winterwetters, ein Be-
suchermagnet. Sachsenheim prä-
sentierte sich traditionell am Mes-
sestand des Kraichgau-Stromberg 
Tourismus (KST). 
Die touristischen Leistungsträ-
ger Weingut Keller aus Hohenhas-
lach und die Unterkunftsbetriebe 

der Familie Knodel sowie Eva und 
Wolf Apartments hießen die Besu-
cher willkommen. Am Messestand 
wurden Auskünfte über Beherber-
gungs- und Freizeitmöglichkeiten 
gegeben und es bestand die Mög-
lichkeit lokale Weinspezialitäten 
der Sachsenheimer Wengerter zu 
probieren. 
Am ersten Messewochenendes 
stand die Thematik „Fahrrad- & 
ErlebnisReisen mit Wandern“ im 
Vordergrund. Informationsmate-
rial zu den Schwerpunkten Wan-

dern und Radfahren war demnach 
heiß begehrt. Ob allgemeine An-
fragen oder konkrete Übernach-
tungswünsche, bei den Besuchern 
blieben keine Fragen offen. 
Der Messeauftritt war ein gelun-
gener Start in das neue Tourismus-
jahr. Die Stadt und ihre Leistungs-
träger freuen sich auf zahlreiche 
Besucher und Gäste! 

Wer Untertützung 
benötigt, ist hier richtig 
Bewerbungen und Vorschläge für 
die Geldvergabe aus der Bürger-
stiftung Sachsenheim jetzt ein-
reichen 

Im Jahr 2008 wurde die „Bürger-
stiftung für gemeinnützige Zwe-
cke Sachenheim“ gegründet. Nun 
wird zum 8. Mal ein Geldbetrag 
aus der Sachsenheimer Bürger-
stiftung an gemeinnützige Zwecke 
ausgeschüttet. Die Stadtverwal-
tung sucht mit Hilfe der Bevölke-
rung förderfähige, d.h. gemein-
nützige oder mildtätige Zwecke 
oder Menschen sowie Projekte, die 
in diesem Jahr von der Ausschüt-
tung profitieren sollen. 

Es können sowohl Einzelperso-
nen mit einer Einmalförderung, 
als auch Einrichtungen bedacht 
werden. Der Betrag kann auch auf 
mehrere Personen oder Projekte 
verteilt werden. 
Dieses Mal können 5.585,84 Euro 
ausbezahlt werden. 

Bitte reichen Sie Vorschläge ein, 
wer Geld aus der Bürgerstiftung 
erhalten soll. Formulieren Sie die-
se bitte auf maximal einer DIN A4 
Seite schriftlich. Gerne dürfen Sie 
auch eine E-Mail schicken. Be-
gründen Sie, warum Ihr Projekt, 
bzw. die von Ihnen vorgeschlage-
nen Personen eine Förderung ver-
dient hätten. 

Bitte reichen Sie Ihre Vorschlä-
ge bis zum 10. April 2017 bei der 
Stadt Sachsenheim ein. Entweder 
per Post (Stadt Sachsenheim, Frau 
Nicole Raichle, Äußerer Schloßhof 
3, 74343 Sachsenheim), oder per 
Mail (n.raichle@sachsenheim.de). 
Vergessen Sie bitte Ihren Absender 
nicht, damit wir Sie über den Ver-
lauf informieren können. 

Darüber, wer eine Förderung er-
hält und wie das Geld aufgeteilt 
wird, entscheidet der Stiftungs-
rat zeitnah nach Ablauf der Einrei-
chungsfrist. 
Wir werden die Öffentlichkeit über 
die Presse darüber informieren, 

wem das Geld zu Gute kommen 
wird. 

Übrigens: Weitere Zustiftungen 
sind jederzeit herzlich willkom-
men. Mit den von der Bürgerstif-
tung ausgeschütteten Mitteln sol-
len auch künftig Sachsenheimer 
Projekte, Einrichtungen und Pri-
vatpersonen unbürokratisch und 
unabhängig von der wirtschaft-
lichen Lage unterstützt werden. 
Nähere Informationen zur Bür-
gerstiftung sind im Bereich „Kul-
tur, Bildung, Soziales“ unter www.
sachsenheim.de zu finden. 

Öffentliche 
Bekanntmachung
der Stadtverwaltung 
Sachsenheim 
Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten an Parteien, Wäh-
lergruppen u.a. bei Wahlen und 
Abstimmungen 

Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmel-
degesetz (BMG, s.u.) in der seit 01. 
November 2015 geltenden Fassung 
darf die Meldebehörde Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trä-
gern von Wahlvorschlägen im Zu-
sammenhang mit Wahlen und Ab-
stimmungen auf staatlicher und 
kommunaler Ebene in den sechs 
der Wahl oder Abstimmungen vor-
angehenden Monaten so genannte 
Gruppenauskünfte aus dem Mel-
deregister erteilen. Die Auswahl 
ist an das Lebensalter der betroffe-
nen Wahlberechtigten gebunden. 
Die Auskunft umfasst den Famili-
ennamen, Vornamen, Doktorgrad 
und derzeitige Anschriften sowie, 
sofern die Person verstorben ist, 
diese Tatsache. 
Die Geburtsdaten der Wahlbe-
rechtigten dürfen dabei nicht mit-
geteilt werden. Die Person oder 
Stelle, der die Daten übermittelt 
werden, darf diese nur für die Wer-
bung bei einer Wahl oder Abstim-
mung verwenden und hat sie spä-
testens einen Monat nach der Wahl 
oder Abstimmung zu löschen oder 
zu vernichten. 
Die Wahlberechtigten haben das 
Recht, der Datenübermittlung zu 
widersprechen. Der Widerspruch 
kann bei der Stadt Sachsenheim, 
Bürgerservice, Äußerer Schloßhof 
3 eingelegt werden. Bei einem Wi-
derspruch werden die Daten nicht 
übermittelt. Der Widerspruch gilt 
bis zu seinem Widerruf. 
 
Sachsenheim, den 10.01.2017
gez. Horst Fiedler Bürgermeister 

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Ausgabe-Nr. 2
Freitag, 20. Januar 2017
Jahrgang 2017

www.sachsenheim.de

Das Sachsenheimer Messeteam stand gerne für Fragen der Besucher zur 
Verfügung.

Großes Interesse am Messestand.
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Stadtverwaltung
Großsachsenheim Tel. 28-0
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr

Di. 16.30 – 18.30 Uhr
Do. 14.00 – 16.00 Uhr

Bürgerservice, Einwohnerwesen
Tel. 28-114/-115/-116

Montag 8.00 – 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 – 12.30, 16.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 7.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.30, 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Hohenhaslach Tel. 60 34
Montag  14.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Ochsenbach Tel. (0 70 46) 821
Dienstag 17.00 – 18.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Spielberg Tel. (0 70 46) 1 23 95
Mittwoch 15.00 – 16.30 Uhr

Verwaltungsstelle Häfnerhaslach Tel. (0 70 46) 8 24
Montag 8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr

Öffentliche Einrichtungen
Haus der Senioren Tel. 92 36 30
Dienstag + Mittwoch
Stammtisch für jedermann  14.00 – 17.00 Uhr

Kleeblatt Pflegeheim
Großsachsenheim Tel. 92 10 40
Kleeblatt Pflegeheim
Kleinsachsenheim Tel. 27 41 80
Kleeblatt
Tagespflegestation Tel. 9 21 04 40
Jugendtreff Kirbachtal
Sa. offener Betrieb ab 18.30 Uhr

Jugendhaus „HOT“ Tel. 30 72
Mo. Jungs aktiv  15.45 – 19.00 Uhr
Di. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Di. Offener Treff 18.00 – 21.00 Uhr
Mi. Mädchengruppe 15.30 – 18.00 Uhr
Do. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Do. Offener Treff 17.00 – 21.00 Uhr
Fr. Offener Treff 18.00 – 22.00 Uhr

Sa. je nach Veranstaltung

Stadtbücherei Großsachsenheim  Tel. 90 02 53
Mo.  geschlossen
Di. 9.30 – 13.00 Uhr, 15.00 – 19.00 Uhr
Mi., Do., Fr. 15.00 – 19.00 Uhr

Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Stadtmuseum Tel. 92 23 94
Öffnungszeiten:

Di. 14.00 – 18.30 Uhr
So. 14.00 – 17.00 Uhr

Gruppenführungen auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten nach Vereinbarung. Eintritt frei.

Hallenbad  Tel. 22 01 53
Mo. Ruhetag
Di. 14.00 – 22.00 Uhr
Mi. 17.00 – 22.00 Uhr, Warmbadetag
Do. + Fr. 14.00 – 23.00 Uhr
Sa. 14.00 – 20.00 Uhr
Sa. 14.00 – 17.00 Uhr, Spielnachmittag
So. 9.00 – 20.00 Uhr, Warmbadetag

Sauna Tel. 22 01 53
Mo. 16.00 – 22.00 Uhr, Damen
Di., Mi.,  14.00 – 22.00 Uhr, gemischt
Do., Fr., Sa. 14.00 – 23.00 Uhr, gemischt
So.  9.00 – 20.00 Uhr, Familientag

Notariat Tel. 22 03 00

Die Notrufe und Bereitschaftsdienste 
gelten nur außerhalb der regulären Sprechzeiten 
der Ärzte und sonstigen Einrichtungen.

Notruf
Zentrale Notfallnummer 116 117

(aus Festnetz gebührenfrei)
Notarzt/Krankenwagen  112
Krankentransport (kein Notfall) 19222

(ohne Vorwahl)
Ärztliche Notfallnummer zentral 116 117
 (aus Festnetz gebührenfrei)
Krankenhaus Bietigheim  07142/790
Vergiftungen 0761/19240
Polizei 110
Polizei Sachsenheim 07147/274060
Polizei Vaihingen/Enz 07042/9410
Feuerwehr 112

Ärzte
Bereitschaftsdienst (kostenfrei) 116 117
Rettungsdienst im Notfall  112

Notfallpraxis Sersheim (kostenfrei) 116 117
Schlossstr. 24. (gegenüber Rathaus).
Nachts und an Werktagen Notfallpraxis Bietigheim

Samstag, Sonntag, Feiertage:
08.00 Uhr - 20.00 Uhr
Keine Anmeldung möglich.

Notfallpraxis Bietigheim  116 117
Riedstraße 12 (Südeingang, EG, KH Bietigheim)
Montag – Donnerstag: 18.00 Uhr - 07.00 Uhr
Freitag: 16.00 Uhr - 07.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage: 20.00 Uhr - 08.00 Uhr
Keine Anmeldung möglich.

Kinderärzte
Kinder- und jugendärztlicher
Notdienst  01805/011230
Notfallpraxis an der Kinderklinik des Klinikums 
Ludwigsburg, Posilipostr. 4, Ludwigsburg
Montag – Freitag: 18.00 Uhr - 8.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage:
08.00 Uhr - 8.00 Uhr (24 Stunden)

Suchen Sie in Notfällen die Notfallpraxis direkt auf. 
Keine Anmeldung erforderlich. Bringen Sie stets 
Ihre Versichertenkarte mit.

Zahnärzte
Zu erfragen über  0711/7877733

Apotheken
Apotheken-Notdienstfinder 0800/0022833
 (kostenfrei über Festnetz)

 0022833
 (Handy max. 69 ct./Min.)
 www.aponet.de

Tierärztl. Notdienst
Ist über den Haustierarzt zu erfragen. 

Notdienst Störungen
Wasserwerk
Cityruf-Auftragsdienst 016951/7372684
Nach Aufforderung Nachricht sowie Telefonnum-
mer unter der zurückgerufen werden soll, aufspre-
chen. Der Notdienst meldet sich in ca. 10. Min. 
telefonisch.
Oder Info per E-Mail an: 7372694@cityruf.de
Mitteilung bitten nur im Betreff eingeben.

Elektroinnung Ludwigsburg 07141/220353

Sanitärinnung  07141/220383
(nur an Wochenende und Feiertagen)

Gas Störungsannahme EnBW 0800/3629-447

Strom Störungsannahme EnBW 0800/3629-477

Telefonseelsorge 24-Stunden 0800/1110111
 0800/1110222 

Hohe Straße 22,
Tel. 92 10 10, Fax 92 10 15
Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 9 – 12 Uhr; außerhalb der 
Zeiten besteht ein Bereitschaftsdienst unter der 
angegebenen Nummer
Pflegedienstleitung und
Sitzwachengruppe Tel. 92 10 12

Trauerfrühstück im Trauercafe
Offener Gesprächskreis für Trauernde jeden ersten 
Dienstag im Monat von 9.30 bis 11.00 Uhr im Evan-
gelischen Gemeindehaus in der Oberen Str. 31.

In einer geschützten Atmosphäre laden wir ein, 
sich bei einem Frühstück unter fachkundiger An-
leitung  mit anderen Betroffenen auszutauschen. 
Ausgebildete Trauerbegleiterinnen geben Impulse 
und Hilfestellungen um die Zeit der Trauer besser 
bewältigen zu können.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Teilnah-
me ist kostenlos. Alle Teilnehmenden verpfl ichten 
sich zur Verschwiegenheit nach außen.

Informationen gibt es bei Trauerbegleiterin Bettina 
Mayer (07042-35247) und Diakonin Andrea Renk 
(07147-5105).

Betreuungsgruppe Abendrot

Für Menschen mit Demenzerkrankung jeden 
Dienstag von 14-17 Uhr im Evang. Gemeindehaus, 
Obere Str. 31. Kontakt über Kirchliche Sozialstation 
Sachsenheim (0 71 47) 92 10 12.

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Großsachsenheim
Treffpunkt: ev. Gemeindehaus
Großsachsenheim, jeden Dienstag um 19.30 Uhr
Kontaktadressen: Richard Fromberger,
Auf Landern 18, 71706 Markgröningen,
Tel. (0 71 45) 93 14 93

Großsachsenheim
Restm. Biom. Restm. 1100 l
02.02. 26.01. 26.01./02.02.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
23.01. 24.01. 31.01.

Kleinsachsenheim

Restm. Biom. Restm. 1100 l
03.02. 27.01. 27.01./03.02.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
23.01. 24.01. 31.01.

Hohenhaslach, Häfnerhaslach,
Ochsenbach, Spielberg

Restm. Biom. Restm. 1100 l
03.02. 27.01. 27.01./03.02.

Grüne Tonne
flach rund flach 1100 l
26.01. (Hoha) 27.01. (Hoha) 31.01.

AbfallbeseitigungBereitschaftsdienste

Kein Nachrichtenblatt  erhalten?
Setzen Sie sich mit unserem Leserservice
in Verbindung.

Tel.: 07142/403-231
Fax.: 07142/403-122
E-Mail:  vertrieb@bietigheimerzeitung.de
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Die Marktbeschicker stellen 
sich vor 
An dieser Stelle geht es weiter mit 
der Vorstellung der Marktbeschicker 
und deren Angebot. 
 
In dieser Woche erfahren Sie mehr 
über den Geflügelhof Kurz aus Ho-
henhaslach 

Unser Geflügelhof ist seit über 50 
Jahren ein landwirtschaftlicher Fa-
milienbetrieb und im idyllischen 
Kirbachtal beheimatet. Wir bewirt-
schaften etwas mehr als 100 Hektar 
Wiesen und Äcker in Hohenhaslach, 
Ochsenbach und Spielberg. 
Unsere Tiere bekommen als Fut-
ter unser eigenes Getreide – das sind 
Mais, Weizen, Gerste und Hafer. Zur 
Optimierung wird diese hochwertige 
Basis mit Soja (ohne Gentechnik und 
regional aus dem Kraichgau) und 
Mineralstoffen ergänzt. Damit ga-
rantieren wir ein ausgewogenes, ge-
sundes Futter für die Tiere. Auf den 
Einsatz von Tiermehl sowie antibio-
tischen Leistungsförderern verzich-
ten wir gänzlich. Außerdem ist unser 
Ackerbau vollständig ohne Gentech-
nik. Dieses gesunde und hochwerti-
ge Futter ist der Grundstein für die 
Qualität und Schmackhaftigkeit un-
serer Erzeugnisse. Besonderes Au-
genmerk legen wir auf die tiergerech-
te Haltung unserer Tiere. Daher gibt 
es bei uns nur Freilandhaltung und 
Bodenhaltung mit Stroheinstreu 
oder ökologische Haltung der Bio-
hennen und Angusrinder auf dem 
Bromberghof. Besonders tierfreund-
liche Mobilställe sind seit einigen 
Jahren in Hohenhaslach im Einsatz. 

Seit 1996 stellen wir leckere Wurst-
waren und Maultaschen in eige-
ner Produktion her. Dafür werden 
nur beste Zutaten verwendet. Durch 
hochwertige Gewürzmischungen 
verzichten wir gänzlich auf den Ein-
satz von Geschmacksverstärkern. 

Unser Angebot an Eiern, Teigwaren, 
Wurst- und Geflügelfleischwaren 
wird abgerundet durch unser eige-
nes Angus-Rindfleisch vom Brom-
berghof, Lammfleisch vom Schä-
fer Schumacher aus dem Kirbachtal, 
Schweinefleisch vom Schwäbisch-
Hällischen Schwein sowie Kanin-
chenfleisch aus Hohenlohe. 

Mehr Informationen zu unserem Hof 
finden Sie im Internet unter www.
kurz-hof.de. 

Neuer Stadtteilbeauftragter 
für Groß- und 
Kleinsachsenheim 
Mit dem Weggang von Annette Mes-
ser wurde die Stelle „Stadtteilbeauf-
tragter“ bei der Stadt Sachsenheim 
vakant. Verwaltung und Gemeinde-
rat haben sich für Timon Friedel als 
Nachfolger entschieden. Am 2. Janu-
ar nahm er seine Arbeit im Rathaus 
auf. 
 
Timon Friedel ist der neue Stadtteil- 
beauftragte in Sachsenheim. Er ist 
26 Jahren jung und hat an der Hoch-
schule in Pforzheim den Abschluss 
als Bachelor of Science in BWL mit 
dem Schwerpunkt Personalmanage-
ment absolviert. Sachsenheim ist 
seine erste berufliche Station. 

Timon Friedel kümmert sich mit den 
Bezirksbeiräten um die Belange um 
Groß- und Kleinsachsenheim.

Der Stadtteilbeauftragte agiert als 
Bindeglied zwischen den Bezirks-
beiräten in Groß- und Kleinsachsen-
heim und der Verwaltung. Die Vorbe-
reitung und Leitung der Sitzungen in 
den beiden Stadtteilen fällt ebenfalls 
in die Aufgaben von Timon Friedel. 
Die 70-Prozent-Stelle des Stadtteil-
beauftragten wurde vor eineinhalb 
Jahren geschaffen, als auch die Ent-
scheidung für Einrichtung von Be-
zirksbeiräten fiel. Sie ist erst einmal 
bis zu den nächsten Kommunalwah-
len 2019 befristet. 

„Mich reizt an dieser Stelle vor al-
lem die große Bandbreite“, so Frie-
del. „Man kann hier viel bewegen.“ 
Seit seinem Beginn arbeitet er sich 
bereits intensiv in das breite Aufga-
bengebiet ein. 
Timon Friedel ist unter Telefon 01747 
28-103 und t.friedel@sachsenheim.
de erreichbar. 

Information zum  
Landesfamilienpass 2017 
Beim Bürgerservice/Einwohnermel-
deamt und den Verwaltungsstellen 
der Stadt Sachsenheim können die 
Gutscheinkarten für 2017 abgeholt 
werden. Der Landesfamilienpass ist 
einkommensunabhängig. 
Berechtigt sind: 

Familien mit mindestens drei kin-
dergeldberechtigten Kindern oder 
gleichgestellten Kindern (z.B. Pfle-
gekindern), die mit ihren Eltern in 
häuslicher Gemeinschaft leben; 

Familien mit nur einem Elternteil, 
die mit mindestens einem kinder-
geldberechtigten Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben und nicht  in 
eheähnlicher Lebensgemeinschaft 
leben; 
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Bürgerberatung
Die Sprechtage der Deutsche Ren-
tenversicherung werden in folgen-
den Städten durchgeführt: 

- Ludwigsburg, Obere Markt- 
straße 1 - 3 (gegenüber vom Rathaus 
1. OG Zi. 140), 71638 Ludwigsburg 

- Bietigheim-Bissingen, Löchgauer 
Str. 22, EG Zimmer 116, 74321 Bietig-
heim-Bissingen ab 17. Januar 2017 

- Marbach, Marktstraße 23 (3. OG, 
Trauzimmer), 71672 Marbach 

Bitte beachten Sie, dass die Beratun-
gen nur nach vorher erfolgter Ter-
minvereinbarung unter der Tele-
fonnummer 0711 / 6 14 66 - 510 oder 
auch online unter https://www.eser-
vice-drv.de/eTermin/dsire/step0.jsp 

Kommunal-Info
Auf unserer Homepage www.sach-
senheim.de finden Sie unter der Ru-
brik „Verwaltung und Politik“ eine 
Terminübersicht aller Sitzungen des 
Gemeinderates, der Ortschaftsräte 
und der Bezirksbeiräte. 
Zu den öffentlichen Sitzungen sind 
alle Interessierten recht herzlich ein-
geladen! 
Die öffentlichen Tagesordnungen 
wird 8 Tage und die öffentlichen Be-
ratungsvorlagen 6 Tage vor dem Sit-
zungstag auf der Homepage veröf-
fentlicht. 
 Zur Sitzung werden für die Besucher 
die Unterlagen im Sitzungssaal aus-
gelegt. 

Wochenmarkt
Der Wochenmarkt findet freitags 
zwischen 14:30 Uhr und 18:30 Uhr 
in der Fußgängerzone im Bereich 
der Lammstraße statt. Neben Eiern, 
Frischgeflügel, Nudeln, Fleisch- und 
Wurstwaren werden Käse- und Mol-
kereiprodukte, Obst und Gemüse so-
wie mediterrane Spezialitäten ange-
boten. 

Partnerstadt Valréas

Komitee beim  
Neujahrsempfang 
im Landratsamt 

Das Partnerschaftskomitee Sach-
senheim repräsentierte Valréas beim 
Neujahrsempfang im Landratsamt. 
Natürlich wurde Wein aus Valréas 
ausgeschenkt.

Ein kleine Ausstellung über die Part-
nerstadt vermittelt provenzalischen 
Flair und gibt interessante Einblicke.
Zu sehen ist die Vitrine noch bis
Mitte Februar auf Ebene 6. Auch an-
dere Städte stellen im Landratsamt 
ihre Partnerstädte vor.

Unser Verkaufswagen auf dem Sachsenheimer Wochenmarkt.
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Familien mit einem kindergeldbe-
rechtigten schwerbehinderten Kind 
mit mind. 50 v.H. Erwerbsminde-
rung; 
Familien, die Hartz IV- bzw. kinder-
zuschlagsberechtigt sind, und mit 
ein oder zwei kindergeldberechtig-
ten Kindern in häuslicher Gemein-
schaft leben. 
Familien, die Leistungen nach 
dem Asylbewerberleistungsgesetz 
(AsylbLG) erhalten und mit mindes-
tens einem Kind in häuslicher Ge-
meinschaft leben. 
In diesem Zusammenhang bitten 
wir um Beachtung, dass ein Landes-
familienpass nur noch bei einem ge-
meinsamen Hauptwohnsitz der El-
tern und Kinder ausgestellt werden 
kann. 
Die speziell bezeichneten Gutschei-
ne Kunsthalle Baden-Baden, Muse-
um für Naturkunde Karlsruhe, Mu-
seum für Naturkunde Stuttgart, 
Badisches Landesmuseum Karls-
ruhe, Staatsgalerie Stuttgart, Lin-
den-Museum Stuttgart, Kunsthalle 
Karlsruhe, Württembergisches Lan-
desmuseum Stuttgart, Archäologi-
sches Landesmuseum Konstanz, 
Technomuseum Mannheim, Schloss 
Heidelberg, Haus der Geschichte 
Stuttgart, Deutschordensmuseum 
Bad Mergentheim und Zentrum für 
Kunst und Medientechnologie Karls-
ruhe berechtigen zum einmaligen 
kostenfreien Eintritt. 
Die anderen Schlösser, Gärten und 
Museen ohne eigenen Gutschein 
können mit den sechs Gutscheinen 
„Sonstiges Objekt“ – auch mehrfach 
im Jahr – kostenfrei besucht werden. 
Es ist nicht möglich, die staatlichen 
Schlösser und Gärten und die staat-
lichen Museen mit speziellem Gut-
schein auch mit einem Gutschein 
„Sonstige Objekte“ mehrfach zu be-
suchen. 
Bei Sonderveranstaltungen in den 
Landeseinrichtungen kann es mög-
lich sein, dass der Landesfamilien-
pass nicht anerkannt wird. Im Zwei-
felsfall wird dazu geraten, sich vor 
einem Besuch telefonisch zu erkun-
digen. 
Wir weisen darauf hin, dass seit dem 
Jahr 2010 die Broschüre „Staatli-
che Schlösser undGärten“ von der 
Schlösserverwaltung (SSG) nicht 
mehr neu aufgelegt wird. 
Die SSG hat aber eine Vielzahl von 
Flyern zu den einzelnen Objekten, 
sowie eine Übersichtskarte auf ihrer 
Homepage (www.schloesser-und-
gaerten.de) zum Download als pdf-
Dokumente veröffentlicht. Dort ist 
auch eine Liste aller Objekte der SSG 
eingestellt, in denen der Landesfa-
milienpass Gültigkeit hat. 

(http://www.schloesser-und-gaer-
ten.de/index.php?id=1775)  
Der Gutschein „Wilhelma“ berech-
tigt in der Zeit zum 01. März bis 31. 
Oktober 2017 (Hauptsaison) zum Er-
werb einer Familienkarte mit jeweils 
gültigen Abendtarif anstelle des Nor-
maltarifs. In der Zeit davor und da-
nach gilt der ermäßigte Wintertarif 
(hier gibt es also keine zusätzliche 
Ermäßigung mit dem Landesfamili-
enpass). 
Mit dem Gutschein „Blühendes Ba-
rock“ erhalten Passinhaber eine Fa-
milien-Eintrittskarte zum Sonder-
preis von 17 Euro. Die Saison des 
„Blühenden Barocks“ beginnt am 
17. März 2017  und endet am  05. No-
vember 2017. 
Mit dem Gutschein „Erlebnispark 
Tripsdrill, Cleebronn“ kann der Frei-
zeitpark nur einmal an einem der 
beiden Tage, am 14. Mai 2017 oder 
am 10. September 2017, zu einem er-
mäßigten Preis besucht werden. Pro 
Person beträgt die Ermäßigung an 
diesen Tagen 5 Euro. Der Gutschein 
für den Europa-Park Rust gilt nur 
am 10. September 2017. An diesem 
Tag wird pro Person ebenfalls eine 
Ermäßigung von 5 Euro gewährt. 
Das Mercedes-Benz-Museum in 
Stuttgart bietet Passinhabern an ei-
nem beliebigen Tag im Januar, Feb-
ruar oder November 2017einmalig 
einen kostenfreien Eintritt an. 
Auch das Porsche-Museum in Stutt-
gart bietet Passinhabern an einem 
beliebigen Tag im Januar 2017 oder 
November 2017 einmalig einen kos-
tenfreienEintritt an. 
Das SENSAPOLIS am Flugfeld in Sin-
delfingen bietet allen auf dem Lan-
desfamilienpass eingetragenen Per-
sonen einen um 5 Euro ermäßigten 
Eintritt p.P. und Einzelticket. Das 
Angebot ist nur gültig vom 01. Mai 
bis 31. Juli 2017. 
Die Eintrittskarte für das Besucher-
bergwerk Bad Friedrichshall-Ko-
chendorf bekommen Familien mit 
Landesfamilienpass und Gutschein-
karte um 5 Euro ermäßigt, also für 
22 Euro für Alleinerziehende ist der 
Eintritt mit Einzelkarten allerdings 
günstiger. 
Das bisherige Naturparkzentrum 
Stromberg-Heuchelberg in Zaberfeld 
heißt jetzt Wildkatzenwelt Strom-
berg. Diesen können Familien mit 
Landesfamilienpass für nur 3,50 
Euro Eintritt besuchen. 
Das Freilichtmuseum in Beuren bie-
tet Familien mit dem Landesfamili-
enpass einmalig einen kostenfreien 
Eintritt an. Das Museum ist geöffnet 
vom 1. April bis 5. November 2017, 
dienstags bis sonntags von 9.00–

18.00 Uhr (an Feiertagen auch mon-
tags geöffnet). 
Die Ravensburger Kinderwelt Korn-
westheim können Familien mit  
Landesfamilienpass und Gutschein-
karte in der Zeit vom 01. Juni bis 15. 
September 2017 kostenfrei besu-
chen. 
Neu ist, dass das Römermuseum 
Güglingen ab dem kommenden Jahr 
den Inhabern des Landesfamilien-
passes vollständig kostenlosen Ein-
tritt gewährt, anstelle der bislang 
geltenden 50%-Ermäßigung. Eben-
falls kostenlos ist die Teilnahme an 
den regelmäßigen Führungen (öf-
fentliche Führung am 1. Sonntag im 
Monat um 15.00 Uhr, Familienfüh-
rung am 3. Sonntag im Monat um 
15.00 Uhr) 
Auf der Homepage des Ministeri-
ums für Soziales und Integration 
(w w w.sozialministerium-bw.de) 
sind unter „Soziales“> „Familie“ 
<„Leistungen> „Landesfamilien-
pass“ eine Liste aller staatlichen 
Schlösser, Gärten und Museen in 
Baden-Württemberg sowie eine Lis-
te aller nicht staatlichen Einrich-
tungen, die für Passinhaber einen 
kostenfreien bzw. ermäßigten Ein-
tritt gewähren, eingestellt. Zudem 
wird es ein Informationsblatt in 
weiteren Sprachen geben, das bei 
Bedarf heruntergeladen werden 
kann.  
Die Beantragung und Ausstellung 
eines Landesfamilienpasses oder 
die Abholung der Gutscheinkarten 
ist während der Sprechzeiten beim 
Bürgerservice Sachsenheim, Äuße-
rer Schlosshof 3, und den jeweiligen 
Verwaltungsstellen möglich. 

Freiwilliges Soziales Jahr ab 
September 2017 
Schulabgängerinnen und 
-Abgänger aufgepasst: 
Im Kindergarten Regenbogen 
Im Kindergarten Spatzennest 
Im Kinderhaus Mobile 
In der Bücherei und im Museum 
 
Dein Einsatz zählt und zahlt sich 
aus, auch für dich! 
Unter diesem Motto bietet die Stadt 
Sachsenheim in Zusammenar-
beit mit der Arbeiterwohlfahrt auch 
2017/2018 wieder die Möglichkeit, 
ein soziales Bildungsjahr zu absol-
vieren. 
 
Warum? 
 
Du schnupperst in einen sozialen 
Beruf und verbesserst deine Chan-
cen auf einen Ausbildungsplatz. 

Du übernimmst gesellschaftliche 
Verantwortung, lernst eigenverant-
wortliches Handeln und erweiterst 
deine Sozialkompetenz. 
 
Du möchtest mehr Infos? 
 
Auf www.awo-wuerttemberg.de ma-
chen dir das Leitbild und Erfah-
rungsberichte bestimmt Lust auf ein 
FSJ. 
 
Du kannst dich auch gerne direkt 
in unseren Einrichtungen infor-
mieren: die Leiterin des Kindergar-
tens Regenbogen, Sarah Danner (Tel. 
07147/3058), die Leiterin des Kin-
dergartens Spatzennest Alice Wil-
laredt (Tel. 07147/922985), die Leite-
rin des Kinderhauses Mobile Simone 
Schäfer (Tel. 07147/279674-50), die 
Leiterinnen der Bücherei Elke Ehr-
ler-Berg (Tel. 07147/900253) und des 
Museums Dr. Claudia Papp (Tel. 
07147/922394) freuen sich auf einen 
Anruf oder Besuch. 
 
Interessiert? 
 
Dann bewerbe dich bei der Stadt-
verwaltung Sachsenheim. Wir be-
nötigen ein Bewerbungsschreiben 
mit Lebenslauf und Kopien dei-
ner letzten beiden Schulzeugnisse. 
Du kannst deine Bewerbung gerne 
als pdf-Datei an Carmen Schneider, 
Email c.schneider@sachsenheim.
de, mailen oder deine Bewerbung an 
die Stadtverwaltung Sachsenheim, 
Team „Zentraler Service“. Äußerer 
Schlosshof 3f, 74343 Sachsenheim 
schicken. 

Bestattungswesen 
Die Friedhofsverwaltung der Stadt 
Sachenheim teilt mit, dass das Un-
ternehmen Gauger Bestattungen für 
die Koordination, Terminierung und 
Durchführung von Trauerfeiern auf 
den Friedhöfen des gesamten Stadt-
gebietes von der Stadt beauftragt 
ist. Das Bestattungsunternehmen 
Gauger ist in Sachsenheim unter der 
Tel.-Nr. 07147/272 685 jederzeit er-
reichbar. Für die privaten Bestat-
tungsdienstleistungen kann auch 
jedes andere Bestattungsunterneh-
men Ihrer Wahl in Anspruch genom-
men werden. 

Kontakt: 
Gauger Bestattungen, 
 Freudentaler Str. 5, 74369 Löchgau 
Tel.-Nr.: 07143/71 76 
Fax-Nr.: 07143/45 78 
Mail: info@gauger-bestattungen.de 
www.gauger-bestattungen.de 

Haus der Senioren

Herzlich Willkommen im 
Haus der Senioren 
Kaffee, Kuchen und nette Begeg-
nungen gibt es  jeden Dienstag und 
Mittwoch von 14 bis 17 Uhr  bei Frau 
Spuling im Haus der Senioren - ein 
Angebot der Stadt Sachsenheim im 
Rahmen der offenen Seniorenarbeit. 
Schön, wenn Sie dabei sind! Schnup-
pern Sie doch einfach mal rein! 

Beim Bürgertreff können Sie diens-
tagvormittags das Sprachcafe be-
suchen, dienstagabends mit wech-
selndem Angebot zu „Frauensache/
Strickschwätz“ oder zum Spiele-
abend kommen. 

Aktuelle Termine veröffentlicht der 
Bürgertreff unter der Rubrik „Bür-
gertreff Sachsenheim“. 

Vielfältige weitere Angebote wie 
Gymnastik, Parkinson-Selbsthilfe-
Gruppe oder Kurs "geselliges Tan-
zen" finden Sie im Haus der Senio-
ren. Nähere Auskünfte lesen Sie 

im Aushang beim Haus der Senio-
ren oder erfragen Sie bei Ihrem An-
sprechpartner für die öffentliche 
Seniorenarbeit bei der Stadt Sach-
senheim unter Telefon 07147/28-180. 
Auch Volkshochschulkurse in Eng-
lisch  finden hier statt.

Näheres dazu finden Sie im Pro-
grammheft der Volkshochschule. 

Tanznachmittage im Haus 
der Senioren 
In Zusammenarbeit mit einer ak-
tiven Seniorengruppe beabsichtigt

die Stadtverwaltung, die beliebten 
Tanznachmittage im Haus der Seni-
oren wieder aufleben zu lassen. 

Für die musikalische Begleitung der 
Tanznachmittage suchen wir enga-
gierte Musiker/innen, die sich vor-
stellen könnten, einmal pro Monat 
donnerstagnachmittags das Haus 
der Senioren instrumentalisch in 
Schwung zu bringen. 

Benötigt werden vornehmlich Ak-
kordeonspieler, Schlagzeuger, Kla-
vierspieler und Saxophonisten. 
Bei Interesse bitte melden unter 
07147/28180. 
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Einwohner 
zeigen viel Interesse 
Die Verwaltung hatte zur informa-
tiven Einwohnerversammlung gela-
den und die Gäste kamen. Rund 220 
Interessierte fanden bei winterlichen 
Verhältnissen den Weg nach Häfner-
haslach. 

Der Musikverein Ochsenbach bril-
lierte zum Auftakt und Abschluss 
sowohl qualitativ, als auch von der 
musikalischen Bandbreite her. Qua-
si mit einer „spanischen Eröffnung“ 
wurde das Publikum auf den Vortrag 
über die Stadt eingestimmt. Es folg-
ten u.a. ein Clapton Medley und zum 
Schluss ein Stück, extra für den hei-
mischen Geigersberg arrangiert. 

In 70 Minuten führte dann Bürger-
meister Horst Fiedler die Gäste in 
bunt zusammengewürfelten The-
menfelder der Stadt ein.  Diese wur-
den jeweils mit Fotos und kurzen An-
merkungen an die Wand projiziert. 

Zu Beginn wies Fiedler auf das Ra-
tsinfosystem hin, das über die Gre-
mien und die Sitzungen informiert. 
Er betonte, dass der enge Informati-
onsfluss zwischen Verwaltung und 
Bürgern gewünscht ist, deshalb ste-
hen alle öffentlichen Sitzungsinfor-
mationen rund um die Uhr zur Ver-
fügung. „Wir halten Sie nah an allen 
Themen, aber die Homepage aufru-
fen müssen Sie selbst“. 
Ein Thema, das vor allem im Kir-
bachtal auf Interesse stößt, ist der 
Tourismus. Hier stellte Fiedler das 
neue Wanderwegekonzept vor, das 
demnächst umgesetzt wird. Das 
Thema Wald wurde ebenfalls auf-
gegriffen. „Wir haben ein Stadtge-
biet von 5.600 ha Fläche, wovon 50 % 
Wald sind und davon wiederum die 
Hälfte ist städtischer Wald. Dies ist 
eine Verpflichtung für uns, den Wald 
auch für künftige Generationen zu 
erhalten“, so Fiedler. 
Ebenso erhalten werden muss das 
Markenzeichend der Stadt, das Was-
serschloss. „Es sind günstige Zei-
ten, um dieses Jahrhundertprojekt 
umzusetzen: 50 Prozent Fördermit-
tel und der schlechte Zustand des 
Schlosses sprechen dafür. Künftig 
wird das Schloss barrierefrei für alle 
Rathausbesucher nutzbar sein“. 
Mit der Gemeinschaftsschule wur-
de ein weiteres Großprojekt vorge-
stellt. neue Lehr- und Lernmethoden 
machen ein anderes Schulraumkon-
zept notwendig. Und außerdem sind 
in den rund 10 Mio. Baukosten auch 
provisorische Klassenräume für die 
nächsten 2 bis 3 Jahre enthalten. 
Ein wichtiges Anliegen ist dem Bür-
germeister auch das Ehrenamt. Etli-
che Beispiele wurden benannt. Aus-
führlicher ging er auf die Freiwillige 
Feuerwehr ein, die dringend Männer 
und Frauen sucht, um sie zu verstär-
ken. „Wenn Sie Interesse haben, oder 
jemanden im Freundes- oder Kolle-
genkreis kennen für den das in Frage 
käme, dann melden Sie sich bei der 
Stadt oder der Feuerwehr“, forderte 
Fiedler auf. „Die Stadt stellt das Ma-
terial und das Materielle, aber das 
Wichtigste sind doch die Menschen, 
die aus der Bevölkerung benötigt 
werden“. 
Auch exotisch anmutende Themen, 
wie die seit rund 130 Jahren beste-
henden Kirchturmverträge wurden 

Familienführung  
im Stadtmuseum
Kunst, Kitsch, Kommerz 

Familienführung als Abschluss 
der Weihnachts-Kunstausstellung  
im Stadtmuseum Sachsenheim 

Auch nach Weihnachten bleibt das 
Thema hochaktuell: Welche Wider-
sprüchlichkeiten gibt es zwischen 
Anspruch und Wirklichkeit, zwi-
schen tief empfundener Kunst bzw. 
Religiösität und modernem Kom-
merzrausch rund ums Jahresende? 
Noch bis zum 29. Januar zeigt das 
Stadtmuseum Sachsenheim zu ge-
nau diesen Fragen eine Kunstaus-
stellung aus dem Museum Wasseral-
fingen mit dem Titel „Ihr Rinderlein 
kommet. Die Ware Weihnacht ist 
nicht die wahre Weihnacht.“ Zu se-
hen sind dabei zahlreiche klassische 
und moderne Weihnachtsmotive in 
Kunst, Dichtung und Medienwelt. 
Auf Kunstliebhaber warten hochka-
rätige Originale aus fünf Jahrhun-
derten von Dürerschülern, Dix, Dali 
oder Grieshaber. Doch auch Karika-
turen, moderne Fotokunst und kriti-
sche Kunstinstallationen sind zu be-
wundern. 

Wer nach dem Weihnachtsstress der 
letzten Monate erst jetzt Zeit zum 
Museumsbesuch findet, wird nicht 
enttäuscht. Neben den Kunstwer-
ken präsentiert das Museum in sei-
ner Schau zusätzlich wertvolle Ob-
jekte aus Stadt und Region, so zum 
Beispiel historischen Christbaum-
schmuck, Weihnachtsbriefmarken 
oder über 100 Jahre alte Weihnachts-
engel und –krippenfiguren. 
 
Bei einer öffentlichen Familienfüh-
rung für Jung und Alt lädt das Stadt-

museum am Sonntag, den 29. Janu-
ar von 15 bis 16 Uhr ein, die schö-
ne Zeit des Jahres gemeinsam noch 

einmal Revue passieren zu lassen. 
Wer möchte, darf am Ende noch ein 
kleines Winterlesezeichen als Erin-
nerung basteln und mit nach Hau-
se nehmen. Eine Voranmeldung ist 
nicht erforderlich, Preis: 3 F/Erwach-
sener, Kinder bis 18 Jahre frei. 

Kultur in Sachsenheim 
Kleinkunstpreisträger 2016 Günter 
Fortmeier in Sachsenheim! 
... sie hat ihn in der Hand: Fräulein 
Renate - gelbe Federboa, roter Hand-
schuh - zieht Herrn Direktör - wei-
ßer Handschuh - langsam und las-
ziv aus, indem sie dem Vorgesetzten 
genau diesen Handschuh abstreift 
und das Ganze absolut fingerfertig. 
Dabei ist Fräulein Renate die linke 
Hand, der Herr Direktör die rechte 
von Günter Fortmeier. Er beherrscht  
das indische Handschattenthea-
ter über Bauchreden, Improvisati-
on und Gesang bis hin zur Zauberei. 
Günter Fortmeier ist ein Multitalent 
– und eben nicht ohne Grund Klein-
kunstpreisträger 2016. 

Samstag, 21.01.2017 
19.30 Uhr 
Kulturhaus, Großer Saal 
Eintritt: VVK 13 F bei Schreibwaren 
Bader, Bürgerservice Sachsenheim 
und unter sekretariat.kulturhaus@
sachsenheim.de 

Kultur in Sachsenheim 
EINFACH SINGEN 

Nachdem wir am Donnerstagabend, 
den 19. Januar nochmals kräftig ge-
übt haben bei unserem Chorprojekt 
EINFACH SINGEN, naht der Auftritt 
am Samstag, den 11. Februar um 
19.00 Uhr. Der Countdown läuft also 
für unseren gemischten Chor und 
damit alles klappt, proben wir noch-
mals an diesem Samstagnachmit-
tag, dem 11. Februar mit der Chorlei-
terin Christiane Hähnle. An diesem 
Abend werden noch im Anschluss 

der syrische Gitarrist Mazen Moh-
sen und Sebastian Siepmann auftre-
ten und ein deutsch-syrisches Cross-
over bieten. 

Samstag, 11.02.2017, 19.00 Uhr 
Kulturhaus, großer Saal 
Eintritt: frei, um Spenden wird ge-
beten (die Einnahmen werden AK 
Asyl gespendet) 

Kultur in Sachsenheim 
Funk, Soul, Jazz 
Hammondorganistin Barbara Den-
nerlein 
im Möbelhaus Schmid's Domino  
Mit ihren selbst komponierten Stü-
cken zwischen Swing, Blues, La-
tin und Funk hat Dennerlein nicht 
nur die Bühnen dies- und jenseits 
des Atlantiks erobert, sondern auch 
der Hammond-Orgelspiel zu einem 
Boom verholfen. Barbara Dennerlein 
komponiert seit Beginn ihrer Karri-
ere. Bereits ihr mit 18 Jahren einge-
spieltes erstes Album enthielt vier 
Eigenkompositionen. Das schnel-
le Tempo, häufiges Kennzeichen ih-
rer Interpretationen bekannter Stan-
dards zu Beginn ihrer Karriere, 
fordert in zahlreichen eigenen Stü-
cken zum anspruchsvollen Basspe-
dalspiel heraus.Sie lebt sichtlich jede 
Note in ihren Liedern und begeis-
tert das Publikum mit ihrer Dyna-
mik.Ruhige Töne beherrscht sie da-
bei ebenso wie flotte Rhythmen. Sie 
macht nicht Musik, sie ist Musik.....
www.barbaradennerlein.com 
Bei Möbelhaus Schmid’s Domino 
darf man es sich bei diesem Hörge-
nuss auf der Ledercouch bequem 
machen und lauschen. 
 
Sonntag, 19.02.2017, 19.00 Uhr 
Möbelhaus Schmid’s Domino, Max-
Eyth-Str.2,Sachsenheim 
Eintritt: VVK 17/AK 23 F 
VVK bei Schreibwaren Bader, Bür-
gerservice Sachsenheim und unter 
sekretariat.kulturhaus@sachsen-
heim.de 
www.sachsenheim.de 
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angesprochen und die Notwenigkeit 
der Überarbeitung erläutert. 
Großes Thema in der Stadt sind die 
Baugebiete. „Leider können wir un-
serem Vorsatz „Innenentwicklung 
statt Außenentwicklung“ nur sehr 
bedingt nachkommen. Es ist sehr 
schwierig und sehr langwierig, da 
Nachbarn meist das neue Gebäude 
nicht haben wollen. Und schon gar 
nicht, wenn es dann noch ein Stock-
werk mehr bekommt“. 
Deshalb wird die Außenentwicklung 
für den Wohnungsbau auch weiter-
hin notwendig. „Wir müssen versu-
chen, wenigstens ein bisschen der 
Wohnungsnot entgegenzuwirken 
und auch möglichst wenig Autos in 
den Ort zu ziehen. Es bringt Verkehr 
wenn die Menschen zwar hier arbei-
ten, aber nicht wohnen können“. 
Er bat dann die Anwesenden auf jene 
Grundstückseigentümer einzuwir-
ken, die den Ausbau der Straße zwi-
schen Ochsenbach und Häfnerhas-
lach nicht unterstützen wollen. „So 
eine Chance hat man nicht alle 5 
oder 10 Jahre. Das gibt es vielleicht 
nur alle 50 Jahre. Und ohne die Be-
teiligung der Anlieger geht es nun 
einmal nicht“. Vor allem ein Rad-
weg zwischen den beiden Stadtteilen 
wird immer wieder gewünscht. 
Zum Schluss kündigte Fiedler noch 
die Bürgerfahrt im Juni nach Val-
réas an. Diese ist vor allem für jene 
gedacht, die die Partnerstadt noch 
nicht kennen. „Gerade in Zeiten, 
wo man nicht weiß, wie es in Euro-
pa weitergeht und die USA nicht kal-
kulierbar ist, müssen solche kleinen 
Freundschaften intensiv gepflegt 

werden“. Die Ausschreibung zur 
Anmeldung erfolgt dann über das 
Nachrichtenblatt der Stadt und die 
Homepage voraussichtlich im März. 
Die Fragerunde im Anschluss ent-
fiel. Es gab keine Wortmeldungen 
aus dem Publikum. 
 
Bei einem lockeren Stehempfang 
konnte sich die Besucherinnen und 
Besucher noch informieren und bei 
leckerem Gebäck, Kaffee und Ku-
chen des TSV Häfnerhaslach den 
Sonntagmittag ausklingen lassen. 

Allgemeine 
Schornsteinreinigung 
Die nächste allgemeine Schornstein-
reinigung findet wie folgt statt: 

Stadtteil Spielberg ab 01.02.2017 
 
Schornsteinfegermeister 
Udo Kachel, Heigelinsmühle 22, 
74363 Güglingen, Tel. 07135/14262 

Naturpark
Stromberg-Heuchelberg

Naturpark-Info 
Eppinger-Linien-Weg als Qualitäts-
wanderweg ausgezeichnet 
Für einen perfekten Wandertag 
braucht es vor allem eines: einen 
perfekten Weg. Dass es diesen mit 
dem Eppinger-Linien-Weg ab sofort 
auch im Naturpark gibt, bescheinigt 
der Deutsche Wanderverband den 
Verantwortlichen. 
Am 14. Januar 2017 wurde der Weg 
zwischen Mühlacker und Eppin-
gen auf der diesjährigen Tourismus-
Messe CMT Stuttgart mit dem Gü-
tesiegel „Qualitätsweg Wanderbares 
Deutschland“ ausgezeichnet. 
„Die Zertifizierung des Eppinger-Li-
nien-Wegs ist ein Muster guter Zu-
sammenarbeit im Netzwerk des 
Naturparks“, so Naturparkvorsit-
zender Andreas Felchle, der anläss-
lich der Zertifikatsübergabe allen 
Akteuren dankte, die in den ver-
gangenen Jahren dazu beigetragen 
hatten, die Qualität des Wander-
weges zu steigern. Unter Federfüh-
rung der Naturparkgeschäftsstelle 
waren von den Anrainerkommunen 
bis zu den Ortsgruppen des Schwä-
bischen Albvereins, von den Forst- 
und Naturschutzbehörden bis zu 
den Touristikern der Region zahl-
reiche Gruppierungen und Personen 

in den Zertifizierungsprozess einge-
bunden. 
Das Prädikat legt deutschlandweit 
gültige Standards für Wanderwege 
fest und birgt für höchste Qualität 
beim Wandertourismus: Neun Kern-
kriterien und 23 Wahlkriterien liegen 
dem Prädikat zu Grunde. Denn die 
Anforderungen der Wanderer an die 
Qualität der Wanderwege sind in den 
letzten Jahren deutlich gestiegen. Sie 
möchten abwechslungs- und aus-
sichtsreich wandern, die Natur soll-
te intakt sein und die Infrastruktur 
vorbildlich. 
Kulturerlebnis, Naturvergnügen und 
viel Abwechslung. Das bestätigt der 
Deutsche Wanderverband den Ver-
antwortlichen des Eppinger-Lini-
en-Weges mit dem Prädikat „Quali-
tätsweg Wanderbares Deutschland“. 
Die Freude in der Region ist groß, 
„ist doch eine solche Auszeichnung 
Garant für ein ganz besonderes 
Wandererlebnis“ so Dietmar Gret-
ter, Geschäftsführer des Naturpark 
Stromberg-Heuchelberg. 
Von Eppingen bis Mühlacker, ganze 
41 km lang, zwei genussvolle Tagese-
tappen Wandervergnügen, laden ein, 
den westlichen Stromberg auf Schus-
ters Rappen zu erkunden. 
Doch nicht nur in Sachen Natur kann 
der Eppinger-Linien-Weg punkten. 
Vor allem geschichtsträchtig kommt 
er daher: Im 17. Jahrhundert über-
querten die Truppen des Franzo-
senkönigs Ludwig XIV. immer wie-
der den Rhein und setzten Städte 
und Dörfer in der Kurpfalz und im 
Kraichgau in Brand. Der Türkenlouis 
ließ von Neckargemünd bis Weissen-
stein eine Verteidigungsanlage mit 
Wall, Graben, Verhack und Palisaden 
errichten – die Eppinger Linien. Im 
Naturpark Stromberg-Heuchelberg 
kann man dem Verlauf des oft noch 
gut sichtbaren Wall-Graben-Sys-
tems von Eppingen bis Mühlacker 
folgen. Wo der Anstieg des Strom-
bergs aus dem Kraichgau einst mi-
litärstrategischen Zwecken diente, 
erfreut sich heute der Wanderer an 
herrlichen Ausblicken. Im Jahr 2014 
wurden entlang des Weges an neun 
Stationen Großplastiken des Gem-
minger Künstlers Hinrich Zürn ins-
talliert, die symbolhaft die spannen-
de Geschichte der Eppinger Linien 
vorstellen. 
Landschaftlich eröffnen sich dem 
Wanderer stille Wälder, Weinhän-
ge soweit das Auge reicht, idyllische 
Streuobstwiesen und großartige 
Ausblicke über den Kraichgau. His-
torische Fachwerkstädtchen setzen 
dem Erlebnis das „I-Tüpfelchen“ auf. 
Der Eppinger-Linien-Wandermara-
thon 
Um das Prädikat gebührend zu fei-
ern und Aufmerksamkeit auf den au-
ßergewöhnlichen Wanderweg von 
41 km Länge zu lenken, veranstalten 
der Naturpark Stromberg-Heuchel-
berg e.V. und der Kraichgau-Strom-
berg Tourismus e. V. am 24. Juni 2017 
den 1. Eppinger Linien Wanderma-
rathon. „Dieses Event soll viele Wan-
derer in den Naturpark locken und 
auf das kommende Wanderangebot 
in der Region aufmerksam machen,“ 
so die Geschäftsführerin des Kraich-
gau-Stromberg Tourismus Chris-
tina Lennhof. Alle, die sich dieser 
sportlichen Herausforderung stel-
len möchten, sind herzlich eingela-
den, sich vom 15. Februar bis 10. Mai 

auf der Seite www.kraichgau-strom-
berg.com oder www.naturpark-sh.
de anzumelden. Wanderer, die es et-
was entspannter angehen möchten, 
steht auch eine Halbmarathon-Stre-
cke mit einer Distanz von 23 km zur 
Verfügung. Für Familien gibt es den 
Familien-Wandermarathon mit ei-
ner Länge von 7 Kilometern. 
Also heißt es jetzt erst mal für alle 
Wandermarathonis „Save the date!“. 
Regelmäßig aktualisierte Infos sind 
ab sofort auf Facebook unter www.
facebook.com/Natur pa rkSt rom-
bergHeuchelberg zu finden. 
 
Erlebnisführungen mit den Natur-
parkführern 
„Bäume, Pflanzen und Pilze im Win-
terwald“ 
Naturparkzentrum Zaberfeld, Fr., 
22. Januar, 14 Uhr 
Die Faszination eines scheinbar 
schlafenden Biotops während der 
Winterzeit. Eine Exkursion mit Glüh-
wein, Punsch und Hefezopf zum Ab-
schluss. 
Kostenbeitrag 9 F Erwachsene, 4 F
Kinder 
Weitere Infos und Anmeldung bei 
Naturparkführerin Ilse Schopper, 
Tel. 07046 4073176. 
 
„Naturschutzgebiete im Wandel der 
Jahreszeiten kennenlernen“ 
Sa., 28. Januar, 14 Uhr, Mühlacker-
Lomersheim 
Dies ist ein Angebot für alle, die sich 
näher mit der Natur im Wandel der 
Jahreszeiten beschäftigen wollen. 
Angeboten werden Bestimmungs-
übungen für Bäume und Sträucher 
im Winterzustand und im belaub-
ten Zustand, Beobachtungen zur 
Entwicklung der Vegetationsdecke 
in der Enzaue und am Trockenhang 
sowie Beobachtungen zur Insekten- 
und Vogelwelt. 
Kostenbeitrag 6 F. Infos und Anmel-
dung bei Naturparkführer Herbert 
Voith, email: hvoith@t-online.de, 
Tel. 07041/6285 
 
Der Naturerlebniskalender 2017 
liegt vor 
Prall gefüllt mit geführten Touren 
der Naturparkführer (Führungen Ja-
nuar bis Juni), den Terminen der Na-
turparkmärkte oder des Naturerleb-
nistags. 
Die gedruckte Version kann kosten-
frei über das Naturparkzentrum oder 
die Touristinfos bezogen werden 
(mail@naturpark-stromberg-heu-
chelberg.de, Tel. 07046/884815), die 
Broschüre steht auch auf der Web-
site des Naturparks zum Download 
zur Verfügung (www.naturpark-sh.
de). Der Ausbildungsgang der neu-
en Naturparkführer ist im Mai abge-
schlossen. Für das zweite Halbjahr 
wird deshalb ein weiteres Halbjah-
resprogramm aufgelegt. 

Stadtbücherei

Freiwilliges Soziales Jahr 
FREIWILLIGES SOZIALES JAHR 
AUCH BEI UNS MÖGLICH: 
Die Bücherei und das Museum bieten 
ab 1.09.2017 ein sogenanntes "Frei-
williges Soziales Jahr" an. Der Träger 
ist die Arbeiterwohlfahrt, die das FSJ 
pädagogisch betreut und Seminare 

Erfreulich viele Gäste kamen ins winterlich verschneite Häfnerhaslach, um sich 
aus erster Hand über Projekte in der Stadt zu informieren.

Der Bürgermeister bot eine bunte Pa-
lette an Themen aus vielen Bereichen, 
die eine Stadt ausmachen. Touris-
mus, Baugebiete, Ehrenamt, bauliche 
Großprojekte und vieles mehr.



Sachsenheimer Nachrichtenblatt Seite 7

Kindergärten

Kinderhaus Mobile 
mit Familienzentrum

Der Winter ist endlich da! 
Pünktlich zu unserem Start ins neue 
Jahr hat der Winter bei uns Einzug 
gehalten. Alle Kinder und ihre päd-
agogischen Fachkräfte sind gesund 
und munter aus den Ferien zurück-
gekehrt und konnten sich ganz aktu-
ell mit dem Thema Winter auseinan-
dersetzen. 
Bei Schneespaziergängen und im 
Garten konnten die Kinder den Win-
ter mit allen Sinnen und vor al-
lem mit viel Bewegung von seiner 
schönsten Seite erleben: 
Knirschender Schnee wenn wir lau-
fen, unsere Fußspuren im Schnee er-
kennen und sogar welche von Tie-
ren entdecken. Die Augen zukneifen, 
wenn die Sonne auf den Schnee 
scheint und die Kälte spüren, wenn 
wir ihn anfassen. 
Fahrzeuge wurden auf ihre Schnee-
tauglichkeit getestet und mit Schnee-
schiebern sind die Wege freigeräumt 
worden. Kleine Hügel wurden er-
klommen, um mit dem Popo wieder 
runter zu rutschen. Das hat Spaß ge-
macht! 
Aber nicht nur Bewegung an der fri-
schen Luft ist bei uns angesagt. Auch 
drinnen kommt die Bewegungs-
freude der Kinder natürlich nicht zu 
kurz. So werden wieder viele Ange-
bote rund um das Thema Bewegung 
stattfinden. 

Beim Poporutschen.

anbietet. Die Arbeitszeit beträgt 40 
Stunden die Woche, zu gleichen Tei-
len verteilt auf das Museum und die 
Bücherei. Sind Sie interessiert? Dann 
schicken Sie Ihre Bewerbung an 
Stadtbücherei Sachsenheim, Lamm-
str. 2, 74343 Sachsenheim. Bei Fragen 
wenden Sie sich an Frau Ehrler-Berg, 
07147-900253. Unser Bild zeigt die 
derzeitige "FSJlerin" Jasmin Weber. 

ÜBRIGENS - WUSSTEN SIE SCHON 
dass wir ebenfalls in facebook sind? 
Sie können auf unserer Kultursei-
te Neues aus dem Bereich Museum, 
Veranstaltungen und Bücherei er-
fahren. Sie finden uns unter Stadt-
museum Sachsenheim. Schauen Sie 
doch mal vorbei!!! 

Jasmin Weber.

Die Bücherei auf Achse 
RÜCKBLICK AUF DAS JAHR 2016: 

Die Zusammenarbeit mit den Kin-
dergärten der Stadt ist ein Schwer-
punkt unserer bibliothekarischen 
Arbeit. So waren wir letztes Jahr 
14 X auf Achse und haben die ver-
schiedensten Kindergärten besucht. 
Im Bild sehen Sie unser mobiles Er-
zähltheater mit dem wir Geschich-
ten und Märchen erzählen oder 
vorlesen. Im AWO-Kindergarten 
Lummerland wurde z.B. auf Wunsch 
der Erzieherin von Frau Simon-Bur-
ger das Bilderbuch "Wie Jim Knopf 
nach Lummerland kam" erzählt. 
Falls wir auch ihren Kindergarten 
besuchen sollen, melden Sie sich un-
ter: 07147-900253. 

Schulen

Ehemaligenkonzert im 
Schulsalon 
Zu einem Kammermusikabend am 
Freitag, den 20. Januar 2017 um 
19.30 Uhr laden wir alle Musikfreun-
de herzlich in den Salon des Lich-
tenstern-Gymnasiums ein. Unse-
re ehemalige Schülerin Julia Ulmer 
(Viola) musiziert gemeinsam mit Ju-
lia Guhl (Klarinette) und Ye Ran Kim 
(Klavier). Als "Trio canto di legno" 
bringen die drei jungen Musikerin-
nen unter anderem Werke von Schu-
mann, Bruch und Jacobsson zur Auf-
führung. 

Wir freuen uns sehr, wenn Sie der 
Einladung in unseren Musiksalon 
zahlreich folgen und sich Zeit für ei-
nen stimmungsvollen kammermu-
sikalischen Abend im Lichtenstern-
Gymnasium nehmen. 

Der Eintritt ist frei, Spenden werden 
gerne entgegengenommen. 

Elterninformationsabend 
Klassen fünf
Für Eltern, deren Kinder mit dem 
kommenden Schuljahr 2017/18 eine 
weiterführende Schule in Klasse 
fünf besuchen, veranstalten wir in 
den Räumlichkeiten des Evang. Lich-
tenstern-Gymnasiums einen Infor-
mationsabend am Montag, 6. Febru-
ar 2017 um 19.30 Uhr.
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. 

Am Samstag 18. Februar 2017 öffnen 
wir dann unsere Türen und geben 
allen interessierten Familien Gele-
genheit unser Ganztagesgymnasium 
ab Klasse fünf und unser Aufbau-
gymnasium für Mädchen mit mittle-
rem Bildungsabschluss ab Klasse 11 
zu erkunden. 

Informationen finden Sie auch un-
ter: www.lichtenstern.info 

Ehemaligenkonzert am Lichtenstern-
Gymnasium mit dem „Trio canto di  
legno“.

Kirbachschule
Hohenhaslach

Kirbachschule stellt sich vor – 
Herzliche Einladung! 
Im Rahmen eines „Tages der offe-
nen Werkrealschule“ stellt sich die 
Sekundarstufe der Kirbachschu-
le am Mittwoch, den 1.2.17, um 17 
Uhr, vor. Vor allem Viertklässler und 

ihre Eltern können sich ein Bild da-
von machen, wie die Schüler in Ho-
henhaslach erfolgreich lernen. Aber 
auch alle anderen Interessierten 
sind herzliche willkommen! Auch 
wenn die Gemeinschaftsschule, die 
Werkrealschule und die Realschule 
nach demselben Bildungsplan arbei-
ten, hat doch jede Schule ihr eigenes 
Profil. Als eine von drei Alternati-
ven für Schüler aus dem Kirbachtal 
(und teilweise auch aus den umlie-
genden Teilorten und Gemeinden), 
die gleichwertig zur mittleren Rei-
fe führt, bekennt sich die Kirbach-
schule klar zum dualen System und 
wird ihre Stärken in Sachen praxis-
bezogener Berufsorientierung wei-
ter ausbauen. Des Weiteren sollen 
das sportliche und das musikalische 
Profil zum neuen Schuljahr weiter 
ausgebaut werden. Um zum Wohle 
der Kinder die richtige Entscheidung 
treffen zu können, empfiehlt sich 
der Besuch der in Frage kommenden 
Schulen. 
Nach einer kurzen Einführung wer-
den am 1.2. Fach- und Klassenräume 
geöffnet sein, in denen Ausschnit-
te aus dem Schulalltag zu sehen 
sein werden. Aktuelle und ehemali-
ge Schüler, Lehrer, Eltern, Förderver-
einsmitglieder und die Schulleitung 
stehen außerdem für Fragen zur Ver-
fügung. 
Rainer Graef, Schulleiter 
Homepage: www.ksh.lb.schule-bw.de

Sportvereine

1. Stockschützenverein
Sachsenheim e. V. 

Drei Königs Schlachtfest  
Die Sachsenheimer Stockschützen 
freuten sich über die zahlreichen 
Besucher der traditionellen Veran-
staltung am Dreikönigstag. Bei eisi-
gen Temperaturen wurde ein umge-
bauter Waschzuber beheizt und für 
die Zubereitung der klassischen Zu-
taten einer Schlachtplatte genutzt. 
Pünktlich zur Mittagszeit konn-
te das Essen an die hungrigen Gäs-
te ausgegeben werden. Bei schönem 
winterlichem Wetter kam auch der 

Jubilare
Großsachsenheim 
27. 1. Reinhold Forster 90
27. 1. Michelina Scarale 75
01. 2. Johann Junk 80
02. 2. Daniel Binder 80

 Kleinsachsenheim 
23. 1. Ella Buch 80
23. 1. Tomislav Ljubicic 80
24. 1. Ulrich Bauer 75
29. 1. Norbert van Bebber 75
31. 1. Helene Maier 70

Hohenhaslach 
20. 1. Stefanie Grünberger 80
23. 1. Heinz Knodel 70
30. 1. Erika Eßlinger 75

Ochsenbach 
27. 1. Lina Heidinger 90

Vorführung im Kindergarten Lummerland.
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Stocksport nicht zu kurz, so dass die 
schöne Anlage von Mitgliedern und 
Gästen ganztägig zum Stockschie-
ßen genutzt wurde. Die Vereinsfüh-
rung bedankt sich bei allen Helfern 
die zum Großteil den ganzen Tag im 
Einsatz waren. 

DLRG OG Sachsenheim

Aquafitness 
Das neue Jahr hat begonnen und Sie 
möchten sich wieder mehr bewegen. 
Ihren Kreislauf in Schwung bringen, 
die Ausdauer verbessern und Ver-
spannungen loswerden. Das Ganze 
bei flotter Musik indem Sie Ihre Ge-
lenke schonen und die Wirbelsäu-
le entlasten. Kommen Sie einfach 
vorbei, immer montags 20.50 - 21.30 
Uhr im Hallenbad in Großsachsen-
heim. Probieren Sie es einfach un-
verbindlich aus und machen Sie 
mit. Es ist für jede Alterklasse geeig-
net die einzige Vorraussetzung, man 
muss schwimmen können. Für wei-
tere Fragen stehe ich gerne zur Ver-
fügung. Doris Herrmann  

Schützenverein
Großsachsenheim e. V.

Sieger beim  
Neujahrs-Schießen  
Beim diesjährige Neujahrschießen 
2017 am 1. Januar des Schützenver-
eins Großsachsenheim testeten wie-
der „Profi- und Hobby-Schützen“ 
Ihr Neujahrs-Schussglück. Geschos-
sen wurde 50m aufgelegt mit einem 
Großkaliber-Ordonnanz-Gewehr 
(Schweden-Mauser Kal. 6,5 x 55). Die 
Stimmung war hervorragend und 
mit seinem 10ner-Zentrums-Schuss 
stand nach Beendigung des Schie-
ßens Roland Schwerdtfeger dann 
nach Auswertung als 1.Sieger fest. 
Auf Platz 2 folgte Stefanie Berghaus 
und Platz 3 erreichte Markus Appl. 

Schießleiter Frank Geisler überreich-
te Roland Schwerdtfeger am 8. Ja-
nuar – unter Beisein und der Gratu-
lation von Vereinsmitgliedern - die 
verdiente Ehrenscheibe des Neu-
jahrs-Schießens, die dieses Jahr wie-
der von Enzo Nocera gestiftet wurde. 
Ein neuer Schützenkönig für das 
neue Jahr 2017 steht fest. 
Traditionell wurde wieder bei den 
Vereinsmitgliedern der Großsach-
senheimer Schützen am 6. Janu-
ar das Dreikönigsschießen mit dem 
Kleinkalibergewehr ausgetragen. 
Beim Schuss der über 20 Teilneh-
mer auf die 50-Meter-Scheibe beleg-
te Dieter Höferlin Platz 1 und wurde 
damit verdient der neue Schützen-
könig 2017.  Platz 2 (1. Ritter) erreich-
te Fritz Haizmann und Platz 3 (2. 
Ritter) belegte Fred Schuster. Beim 
Wettbewerb um die Ehrenscheibe 
2017 wurde Fritz Haizmann der Sie-
ger. Den zweiten Platz erreichte Die-
ter Mundinger und Platz 3 erreichte 
Gert Wildermuth. Die Überreichung 
der Schützenkette an den neu-
en Schützenkönig unddie Überrei-
chung der Ehrenscheibe  (gestiftet 
von Renate Mundinger und Lothar 
Wolf) wird feierlich bei der Jahres-
hauptversammlung des Vereins im 
Schützenhaus erfolgen. 

Schützenverein 
Hohenhaslach e.V.

Vereinsmeister und 
langjährige Mitglieder 
Die Ehrung unserer Vereinsmeister 
sowie der langjährigen Mitglieder 
unseres Vereins findet traditionell 
an der Weihnachtsfeier statt.
Mit dem Luftgewehr erreichte bei 
den Jugendlichen Nina Vogel den 
ersten Platz. Bei den Erwachsenen 
war Peter Rempp der Schützenkö-
nig und mit dem Kleinkalibergewehr 
setzten sich Eugen Weiberle durch.
Im Bereich Bogen Schülerklas-
se wurde Sebastian Pfeffer Vereins-
meister - bei den Jugendlichen konn-
te Nick Rupp es ihm gleichtun.
Bei den Erwachsenen in der Bogen-
klasse Olympisch wurde Jan Ippich 

Vereinsmeister, in der Blankbogen-
klasse war es Michael Franz. 
Wie in den Jahren zuvor konnten 
auch einige Mitglieder für  langjäh-
rige Mitgliedschaft im Schützenver-
ein Hohenhaslach ausgezeichnet 
werden. Sie erhielten die Urkunden 
des Vereins, des Württembergischen 
Schützenverbandes sowie des Deut-
schen Schützenbundes.
Für 25 Jährige Mitgliedschaft wurde 
Hans Jakob geehrt. 40 Jahre im Ver-
ein sind Wilfried Schieber, Norbert 
Hasenauer und Oliver Kusterer. Be-
reits seit 50 Jahren in Treue verbun-
den sind Rolf Vogel und Albrecht Fi-
scher. 

Sportfreunde
Großsachsenheim

E-Junioren erreichen 3. Platz 
in Freiberg 
Einen großen Erfolg konnten die E-
Junioren der Sportfreunde verbu-
chen. Die Spieler - alle Jahrgang 
2006 - erreichten beim Hallenturnier 
in Freiberg, bei dem viele Spitzen-
teams aus der Region mitspielten, 
einen nicht für möglich geglaub-
ten 3. Platz. In der Vorrunde spiel-
ten die Jungs gegen den TuS Freiberg 
2:2 und gegen den Sonnenhof Gro-
ßaspach 1:1. Gegen 08 Bissingen ge-
wannen sie mit 3:2 und gegen Pflug-
felden und Gechingen gelang jeweils 
ein 1:0 Sieg. Mit 11 Punkten aus der 
Vorrunde qualifizierten sie sich für 
das Halbfinale, in dem sie auf den 
Gastgeber, den SGV Freiberg trafen. 
Auch gegen die Freiberger konnten 
sie gut mithalten, verloren das Spiel 
aber mit 0:2. Im Spiel um Platz 3 traf 

Bilder: Peter Bechtler.

Übergabe der Neujahrsscheibe 2017 an den Sieger.

Der OSM Rainer Klein mit den geehrten Rolf Vogel, Albrecht Fischer, Oliver Kus-
terer und Norbert Haenauer (von links).

Alle Vereinsmeister mit ihren Urkunden und Schützenketten.
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man dann wiederum auf Pflugfel-
den, die mit 4:2 besiegt wurden. Ein 
besonderes Erfolgserlebnis hatte Ad-
rian, er wurde zum besten Torspie-
ler des Turniers gewählt. Insgesamt 
eine klasse Leistung, die zeigt, wie 
viel Potential in dieser Mannschaft 
steckt, die von Erwin, Srecko und Ta-
mer gecoacht wird. 

Bericht zu Einladungsturnier 
und 3. Neujahrscup 
Sie Sportfreunde Großsachsenheim 
absolvierten wieder traditionell den 
sportlichen Auftakt ins neue Jahr. 

FC Botan Heilbronn gewinnt den 3. 
Neujahrscup  
In der gut besuchten Sporthalle in 
Großsachsenheim boten die Mann-
schaften den Zuschauern zum Teil 
sehr gute Spiele auf hohem Niveau. 
Vor allem verliefen die Endspiele 
hochspannend, wobei der Turnier-
sieger erst nach Verlängerung fest-
stand. 
Nach der Vorrunde haben sich die 
Teams von SGM Hohenhaslach/
Freudental, TASV Hessigheim, der 
FC Botan Heilbronn sowie der SV 
Hellas Bietigheim für das Halbfina-
le qualifiziert. 
Im ersten Halbfinale besiegte das 
Team der SGM Hohenhaslach/Freu-
dental den SV Hellas Bietigheim 2 
mit 3:0. 
Das zweite Halbfinale war bis zum 
Schluss hart, aber fair umkämpft. 
Hier holte sich der FC Botan Heil-
bronn durch ein 1:0 gegen TASV Hes-
sigheim den Sieg und somit den Ein-
zug ins Endspiel. 
Im Spiel um Platz 3 zwischen dem 
SV Hellas Bietigheim 2 und der TASV 
Hessigheim fiel die Entscheidung 
kurz vor Schluss. Das Tor zum End-
ergebnis von 2:1 fiel Sekunden vor 
Schluß für das Team von Hellas 2. 

Im Endspiel trafen dann die SGM 
Hohenhaslach/Freudental auf den 
FC Botan Heilbronn. In diesem erst-
klassigen und an Spannung kaum zu 
überbietenden Endspiel ging es hoch 
her. Chancen auf beiden Seiten wur-
den zum Teil nicht genutzt. Die SGM 
ging mit 2:0 in Führung und sah wie 
der sichere Sieger aus. Doch der FC 
Botan wurde für seine Mühen doch 
noch belohnt. Am Ende der regulä-
ren Spielzeit stand es 3:3. In der Ver-
längerung vergaben beide Teams 
hochkarätige Chancen und am Ende 
stand das Endergebnis mit 5:3 für 
den FC Botan Heilbronn fest. 

Die weiteren Platzierungen: 
5. Platz: SF Großsachsenheim 1 
6. Platz: FV Lienzingen 
7. Platz: SF Großsachsenheim 2 
8. Platz: VfR Sersheim 
9. Platz: FC Gündelbach 
10. Platz: TSV Enzweihingen 2

Die Sportfreunde bedanken sich bei 
den Mannschaften für ihr faires Auf-
treten und den attraktiven Spielen. 
 
Der Türkisch Islamische Verein 
Sachsenheim gewinnt das Einla-
dungsturnier der Sportfreunde 
Großsachsenheim 
 
Vor stattlicher Kulisse führten die 
Sportfreunde das, bei den teilneh-
menden Vereinen und Organisatio-
nen, beliebte Fußballturnier durch. 
 
Nach der Gruppenphase haben sich 
die Teams des Türkisch Islamischen 
Vereins Sachsenheim und das Team 
SFG Jugendtrainer 2 für das Finale 
qualifiziert. 
 
Im kleinen Finale standen sich die 
Stadtverwaltung und das Team SFG 
Ü50 gegenüber. Mit einem 1:0 Sieg 
holte sich das Team der Stadtverwal-
tung den dritten Platz. 

Im Endspiel gewann das Türkisch Is-
lamischen Vereins Sachsenheim mit 
2:0 gegen das Team SFG Jugendtrai-
ner 2. 
 
Die weiteren Platzierungen lauten: 
 
  5. Platz TSV Kleinsachsenheim 

Jugendtrainer 
  6. Platz Freibad Trägerverein 
  7. Platz Evangelische Kirche Groß-

sachsenheim 
  8. Platz SFG Jugendtrainer 1 
  9. Platz TVG Jedermänner 
10. Platz BdS Sachsenheim 
 
Die Verantwortlichen der Sport-
freunde setzen weiterhin auf dieses 
Freizeitturnier unter Ausschluß von 
aktiven Spielern. Dies garantiert eine 
hohe Akzeptanz unter allen Teilneh-
mern, da der Spaß am Hallenfußball 
im Vordergrund steht. 

 

Trägerverein Schloss-Freibad
Sachsenheim e. V.

Aktivitäten im 
Schlossfreibad  
Bau neuer Umkleidekabinen im 
Schlossfreibad 

Durch die Steigerung unserer Mit-
glieder auf 1500 und die gute Sai-
son 2016 können wir in längst fälli-
ge Baumaßnahmen investieren. So 
haben wir in diesem Winter begon-
nen die in die Jahre gekommenen 
Umkleidekabinen zu erneuern. Wir 
freuen uns schon Ihnen im Frühjahr 
diese längst fällig gewordene Verbes-
serung präsentieren zu können. Las-
sen Sie sich vom Ergebnis überra-
schen. Damit steigern wir, wie in den 
letzten Jahren, auch diesmal wieder 
die Attraktivität unseres Schloss-
freibades. 
 
Sportlicher Auftakt 2017 
Zum vierten Mal luden die Sport-
freunde Großsachsenheim am Don-
nerstag den 05.01.17 zum Jedermann-
Fußball-Turnier ein. Gerne folgten 
die Freizeitwasserballer des Schloss-
freibades diesem Aufruf. Zu acht 
traten sie gegen die gegnerischen 
Mannschaften an. In zwei Gruppen 
wurden die Vorrunden-Spiele aus-
getragen. Die Freibad Mannschaft 
musste gegen die Mannschaften der 
Stadtverwaltung, des BDS, der Kir-
che sowie der Jugendtrainer antre-
ten. Auf dem Konto standen zwei Sie-
ge ein Unentschieden, sowie eine 
Niederlage. Es gab spannende Spie-
le die sehr knapp und in letzter Mi-
nute entschieden wurden. Für uns 
war es ein gutes Turnier mit ausge-
glichenen Gegnern. Nach der Vor-
runde schafften es die Wasserballer 
leider nicht weiter, als den sechsten 
Platz von zehn. 
Da aber der Spaß absolut im Vorder-
grund stand, war diese Platzierung 
nur zweitrangig. Was viel wichtiger 
bei so einem Turnier war, das sich 
niemand verletzt hatte. 
 
Auf diesem Wege möchten wir uns 
auch bei den Sportfreunden Groß-
sachsenheim für das wiederum tolle 
organisierte Turnier bedanken. Su-
per gemacht!! Gerne laden wir euch 
auch mal ein bei uns Wasserball zu 
spielen. Sprecht uns an, wir würden 

21.01. Stadt Sachsenheim, Hands-Up- 
Comedy, Kulturhaus

21.01. Verband der Siebenbürger Sach-
sen, Tanzgruppe, Tanzveranstal-
tung, Kirbachtalhalle, 19 Uhr

21.01. TV Großsachsenheim e.V., Alt-
papiersammlung, Großsachsen-
heim, Straßensammlung, ab 9 Uhr

22.01. Evang. Kirchengemeinde Klein-
sachsenheim, Spielenachmittag, 
Ev. Gemeindehaus Kleinsachsen-
heim, 14.30-17 Uhr

22.01. Neuapostolische Kirche, Jahres-
auftakt-Gottesdienst des Berei-
ches Sachsenheim mit dem Be-
zirksorchester, Neuapostolische 
Kirche Großsachsenheim, Goethe-
straße 32, 9.30 Uhr

22.01. Schwäbischer Albverein Orts-
gruppe Sachsenheim, Wanderung
Neckarauen Pleidelsheim 

22.01. Schwäbischer Albverein Ortsgrup-
pe Hohenhaslach, Winterwande-
rung zum Hummelberg 

24.01. Landfrauenverein Hohenhaslach, 
„Mitten im Leben - vom Notwen-
digen zum Überfl üssigen.“ Vortrag 
mit Kaffee und Kuchen. Einzelhei-
ten werden im Nachrichtenblatt 
bekannt gegeben

24.01. Landfrauenverein Sachsenheim, 
Vortrag: „Jenseits von Glanz und 
Gloria“ ev. Gemeindehaus Groß-
sachsenheim, 14.00 Uhr

26.01. Ev. Kirchengemeinde Häfnerhas-
lach, Gemeindenachmittag, Pfarr-
scheuer, 14 Uhr

27.01. Musikverein Ochsenbach, Haupt-
versammlung, Vereinsheim, 20 Uhr

28.01. Schwäbischer Albverein Ortsgrup-
pe Häfnerhaslach, Pfl egemaßnah-
me, Häfnerhaslach, 8 Uhr

28.01. 1. Hohenhaslacher Flieger e.V., 
Rettungsgerätewerfen und Pa-
cken, Kirbachtalhalle, 9.30 Uhr bis 
14 Uhr

28.01. Musikverein Ochsenbach, Alt-
papiersammlung, Ochsenbach/ 
Spielberg, 9 Uhr

28.01. Ev. Kirche Ochsenbach-Spielberg, 
Mitarbeiterabend, Kirbachhof,

 19 Uhr
29.01. Ev. und kath. Kirchengemeinden 

Großsachsenheim und Kleinsach-
senheim, Bibelwochen 2017 zum 
Thema Matthäusevangelium. 
Start mit Taizè-Gebet, Stadtkirche 
Großsachsenheim, 18 Uhr

31.01. Landfrauenverein Häfnerhaslach, 
Jahreshauptversammlung, Häfner-
stube

01.02. Schwäbischer Albverein, Orts-
gruppe Sachsenheim, Albvereins-
treff, Kulturhaus Großsachsen-
heim, 20.00 Uhr

01.02. Evang. Kirchengemeinde Hohen-
haslach, Männerforum, Vortrag 
mit Steffen Bilger, Gasthaus Rose 
Hohenhaslach, Beginn 19.30 Uhr

02.02. Schwäbischer Albverein Ortsgrup-
pe Sachsenheim, Seniorengruppe 
Wanderung: Weiler-Zaberfeld 

02.02. Ev. und kath. Kirchengemeinden 
Großsachsenheim und Kleinsach-
senheim, Bibelwochen 2017: 1 Bi-
belabend mit Pfarrer Hans-Jürgen 
Horn, Ev. Gemeindehaus Groß-
sachsenheim, 19.30 Uhr

03.02. „Eins Plus“, Verein für alleinerzie-
hende Mütter und Väter, Stamm-
tisch, Haus der Senioren, 20 Uhr

Termine

Siegerfoto FC Botan.

Einladungsturnier.
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uns freuen (natürlich nur im Som-
mer). 
Die Namen der Freibad Mannschaft 
und einen Dank für ihren erneuten 
Einsatz: 
Henrik, Lars, Timo, Michael, Johi, 
David, Konrad, Dieter und zum gu-
ten Schluss die tolle Annika im Tor 
und einzige Frau im ganzen Turnier. 

Abbau der alten Umkleidekabinen.

TSV Häfnerhaslach

Hexenball in Häfnerhaslach 
+++ Termin vormerken +++ 
Hexenball in Häfnerhaslach 
Samstag, 11. Februar 2017 in der 
Häfnerhalle mit DJ Marco, Show-
einlagen, Tanz und Barbetrieb. 
Ab 17.30 Uhr Glühwein und Rote bei 
der Häfnerhalle 
Ab 19.00 Uhr Hexen-Polonaise mit 
der Guggenmusik „Gässlesfetzer“ 
aus Murr 
Hallenöffnung nach der Polonaise 

Hierzu laden wir euch schon jetzt 
recht herzlich ein. 
Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. 

TSV Kleinsachsenheim

TSV Gerätturner/innen 
präsentieren 
ihr neues Programm  
Die Turnerinnen der Leistungsgrup-
pe der Gerätturnabteilung präsen-
tierten erstmalig ihren neuen Auf-
tritt beim Adventsnachmittag im 
katholischen Franziskushaus in 
Großsachsenheim. 11 freche Pow-
er Turnerinnen kombinierten Tanz 
und Akrobatik auf eindrucksvol-
le Art und Weise passend zur Mu-

sik der„ No Angels“. Für den turneri-
schen Teil kam das mobile Reck zum 
Einsatz. Hier wurden einzelne Ele-
mente aus den Wettkampfübungen 
abgestimmt zur Musik gezeigt.Seit 
September bereiteten sich die Mä-
dels unter Leitung von Karin Blei-
cher - Choreographin Tanz und Jea-
nette Klein Trainer Gerätturnen mit 
viel Ehrgeiz darauf vor. 
Bei der TSV Vereinsweihnachtsfeier 
zeigten alle Gerätturner/innen ihren 
Eltern und Großeltern ihr Gelerntes. 
Die kleinsten eröffneten die Veran-
staltung mit einem tollen Tanz. Es 
war schon beeindruckend, mit wel-
cher Konzentration und Freude die 
kleinen hier bei der Sache waren. Als 
Choreographin übernahm hier Jas-
min Schneeweis hier die Leitung.Am 
Schwebebalken wurden durch die 
Turnerinnen der D und C Jugend ein-
zelne gymnastische Elemente sowie 
Standwage, Handstand und Abgänge 
in verschiedenen Schwierigkeitsstu-
fen vorgeführt. Dieser Programmteil 
wurde mit den Trainerinnen Manu-
ela Schock und Melanie Schneeweis 
einstudiert.Im Anschluss zog Simon 

Olescher die Aufmerksamkeit auf 
sich. Er turnte eine perfekte Übung 
an den Ringen. Es wurden Elemen-
te aus den Wettkampfübungen der 
männlichen Jugend gezeigt und mit 
musikalischer Umrahmung ein-
drucksvoll präsentiert.Die Turnerin-
nen der Leistungsgruppe vom TSV 
durften den neuen Auftritt bei der ei-
genen TSV Vereinsweihnachtsfeier 
gleich noch einmal präsentieren.  

Weihnachtsfeier beim  
Kinderturnen des 
TSV Kleinsachsenheim 
Die Kinderweihnachtsfeier der Kin-
derturnabteilung des TSV Klein-
sachsenheim war dieses Jahr ein 
vergnüglicher Nachmittag für alle 
Turnkinder und ihre Familien. Statt 
der üblichen Turngeräte wurde ein 
Sprungparcours aufgebaut, an dem 
sich die Kinder kurz vor dem Start 
in die Weihnachtsferien nochmal so 
richtig austoben konnten. 

Vor dem stimmungsvollen Ausklang 
der Feier mit Plätzchen und Punsch 
durften die Mädchen und Jungen je-
doch ihr Turnkönnen vor dem er-
wartungsvollen Publikum zum Bes-
ten geben. Unter Mithilfe von Jasmin 
Schneeweis studierten die Turn-
gruppen jeweils eine eigene Choreo-
graphie ein. Und das fleißige Üben 
wurde wirklich belohnt. Zur Musik 
von Justin Timberlake zeigten die 
Mädels einen mitreissenden Tanz. 
Damit auch das Publikum erfahren 
durfte, dass es manchmal einfacher 
aussieht, als es ist, durfte jedes Mäd-
chen anschließend eine Person aus 
dem Publikum holen und in großer 
Runde wurde dann nochmal die ge-
samte Choreographie getanzt – wun-
derbar, wie alle mitgemacht haben. 

Danach kam der Auftritt der Jungs 
und nach eindrucksvollem Ein-
marsch zeigten diese eine Auffüh-
rung mit anstrengenden Kraftübun-
gen . Beim tänzerischen Ausklang 
rissen unsere Jungs das Publikum 
richtig mit. So viel Einsatz und flei-
ßiges Üben wird natürlich belohnt 
und so durfte auch der Weihnachts-
mann seine Geschenke verteilen. Als 
kleines Dankeschön an den Weih-
nachtsmann schmetterten anschlie-
ßend alle Kinder gemeinsam noch 
das Lied von der Weihnachtsbäcke-
rei. 
 
Ein herzliches Dankeschön geht an 
alle Mitwirkenden für diesen gelun-
genen und stimmungsvollen Nach-
mittag. Die Übungsleiterinnen Me-
lanie Schneeweis und Manuela 
Schock freuen sich auf ein Wiederse-
hen 2017.

TV Ochsenbach

TVO Jahreshaupt- 
versammlung 2017 
Liebe TVO Mitglieder, 
wir möchten Sie herzlich zur TVO 
Jahreshauptversammlung am Sams-
tag, den 11. Februar 2017, um 19.30 
Uhr  nach Ochsenbach in die Son-
nenberghalle einladen. 
 
Folgende Tagesordnungspunkte ste-
hen an: 
Begrüßung, Totenehrung, Jahresbe-
richt des 1. Vorsitzenden, Jahresbe-
richt der Finanzverwaltung, Jahres-
bericht des Kommunikationsteams, 
Ehrungen, Wahlen, Entlastung der 
Vorstandschaft, Verschiedenes, Wei-
terentwicklung des Sportplatzes, 
Anträge, Vorschau 2017/2018 – 1. Vor-
sitzender, Turnerlied 

Anträge, die bei der Jahreshauptver-
sammlung besprochen werden sol-
len, bitte schriftlich bis zum 06. Fe-
bruar 2017 an: TV Ochsenbach 1908 
e.V., Volker Schoch, Liebenbergstra-
ße 8, 74343 Sachsenheim-Ochsen-
bach. 

Informieren Sie sich über die Akti-
vitäten des TVO und unterstützen 
Sie uns bei der zukunftsorientierten 
Ausrichtung des Vereins. Zeigen Sie 
durch Ihr Kommen und Ihre Mithil-
fe bei Veranstaltungen Ihre Verbun-
denheit. 
Auf unserer Webseite www.tv-och-
senbach.de finden Sie für jedes Alter 
entsprechende Angebote und Termi-
ne. 

Wir wünschen Ihnen ein gesundes 
und erfolgreiches Jahr 2017. 

Mit sportlichen Grüßen 
Volker Schoch, 1. Vorsitzender 

14. TVO Skiausfahrt am  
18. Februar 2017 
Wir laden Skifreunde, Boarder, 
Schnee- und Winterbegeisterte sehr 
herzlich ein, mit uns am Samstag, 
den 18. Februar 2017 einen Winter-
sporttag in Riezlern im Skigebiet 
Fellhorn/Kanzelwand im Kleinwal-
sertal zu erleben. 
Busbereitstellung: um 04:45 Uhr am 
Feuerwehrgerätehaus Ochsenbach/
Festplatz 
Abfahrt: um 05.00 Uhr 
Ankunft: ca. 09.00 Uhr Talstation 
Kanzelwand 
Rückfahrt: um 18.00 Uhr Talstation 
Kanzelwand (abhängig von der ge-
setzl. Standzeit) 
Rückkehr: ca. 22.00 Uhr Feuerwehr-
gerätehaus Ochsenbach/Festplatz 
Nach Ankunft wird ein Ochsen-
bacher Gasthaus noch für alle Hung-
rigen die Küche offen halten! 

Preis:  Fahrt inkl. Tagesskipass für 
das gesamte Skigebiet Fellhorn/Kan-
zelwand. Brezeln, Laugenbrötchen, 
Landjäger u. Kaffee bei der Früh-
stückspause, sowie vor der Rück-
fahrt ein Vesper (Saiten, Käse, Hefe-
zopf, etc.) am Bus. 
Erwachsene 65,– F, Jugendliche (16 – 
18 Jahre) 50,– F, Kinder (bis 15 Jahre) 
40,– F 
Nur Fahrt (Wanderer, Langläufer, 
Rodler, etc.) 30,– F, Nichtmitglieder 
Aufschlag 10,– F 

Bild der Helfer.

Die "Kleinsten" mit ihrer Darbietung

Simon Oelscher bei seiner Übung an 
den Ringen.
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Im Bus, bei Pausen und vor der Rück-
fahrt werden Getränke (auch Glüh-
wein) zu günstigen Preisen angebo-
ten. 
Jugendliche unter 16 Jahren nur in 
Begleitung von Erziehungsberech-
tigten. Jugendliche ab 16 Jahren nur 
mit schriftlicher Einverständniser-
klärung der Erziehungsberechtigten. 

Durch den TVO findet keine Betreu-
ung während des Aufenthaltes am 
Zielort statt. Wir werden uns vor Ort 
in kleinen Gruppen organisieren. 
Seitens des TVO besteht bei Winter-
sportunfällen kein Versicherungs-
schutz – hierfür ist jeder Teilneh-
mer selbst verantwortlich. Sollten 
die Liftanlagen wetterbedingt ab-
geschaltet werden, kann seitens des 
TVO keine Kostenrückerstattung er-
folgen.
Die  Anmeldung ist mit Eingang der 
Zahlung auf Sonderkonto „TVO Vol-
ker Schoch“ bei der VR Bank Neckar-
Enz eG, IBAN DE69 6049 1430 0233 
5210 38, Verwendungszweck „Ski-
ausfahrt“ gültig. 
Bei der Anmeldung von Kindern und 
Jugendlichen bitte das Alter angeben 
– falls erforderlich, die Einverständ-
niserklärung (schriftlich) der/des 
Erziehungsberechtigten einreichen. 

Aufgrund des bereits großen Interes-
ses werden die Anmeldungen in der 
Reihenfolge des Eingangs berück-
sichtigt. 
Wir freuen uns auf viele Mitreisen-
de – die Ausfahrt kann nur bei aus-
reichend vielen Teilnehmern durch-
geführt werden. 
Meldeschluss ist der 14.02.2017 

Musikvereine/Chöre

Liederkranz 
Häfnerhaslach

Generalversammlung 
Einladung zur 
Generalversammlung 

Die Vorstandschaft des Liederkran-
zes lädt alle Mitglieder recht herzlich 
zu der am Freitag, den 17.02.2017 
stattfindenden Generalversamm-
lung ein. Beginn: 19:30 Uhr im Feu-
erwehrhaus 
Tagesordnung: 
  1. Begrüßung  

durch die 1. Vorsitzende 
  2. Totenehrung 
  3. Jahresrückblick  

durch die 1. Vorsitzende 
  4. Jahresbericht der Schriftführerin 
  5. Rechenschaftsbericht  

des Kassiers 
  6. Bericht der Kassenprüfer 
  7. Entlastungen 
  8. Wahlen: 2. Vorstand, 1. Kassier,  

1. Schriftführer und  
Beiratsmitglied. 

  9. Verschiedenes/Anträge 
10. Schlusswort der 1. Vorsitzenden 

Anträge, welche an der Generalver-
sammlung behandelt werden sollen, 
müssen bis zum 13.02.2017 schrift-
lich bei der 1. Vorsitzende Renate Gu-
lich, Kleeblattstr. 9 74343 Sachsen-
heim-Häfnerhaslach oder E-Mail: 
lkhaefnerhaslach@web.de einge-
reicht werden. 

Wir hoffen, dass wir Sie bei unse-
rer Generalversammlung begrüßen 
dürfen. 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Vorsitzende Renate Gulich 
 
PS. Im Anschluss an die Generalver-
sammlung wollen wir noch ein paar  
gemütliche Stunden im Kreise unse-
rer Sängerfamilie, bei Vesper, Wein 
und Gesang im Feuerwehrhaus ver-
bringen. 

Allgemeine Vereine

AK Asyl Sachsenheim

Happy running: Teilnahme 
am Silvesterlauf 
Laufen macht glücklich – und kann 
darüber hinaus für Gemeinschaft, 
Kommunikation und Integration 
sorgen! 
Seit Anfang Oktober trifft sich eine 
kleine Gruppe von TVG- und Arbeits-
kreis-Asyl-Mitgliedern mit Flücht-
lingen, um gemeinsam durch die 
Weinberge von Hohenhaslach und 
Freudental zu joggen. Für die Flücht-
linge – meist junge Männer im Alter 
zwischen 18 und 30 Jahren – stellt das 
eine gute Möglichkeit dar, den „inne-
ren Schweinhund“ zu überwinden, 
Abwechslung und Ausgleich zu ha-
ben, Ländle und Leute kennenzuler-
nen sowie mit Deutschen beim Sport 
ins Gespräch zu kommen oder weite-
re Kontakte knüpfen zu können. 
Um ein gemeinsames Ziel und einen 
weiteren Anreiz für das wöchentli-
che Training zu haben hatte man von 
Anfang an eine Teilnahme beim Sil-
vesterlauf in Bietigheim angestrebt. 
Dazu wurden extra Lauf-T-Shirts an-
gefertigt und die teils abenteuerliche 
Anmeldung übernommen. Ein etwa 
zehnköpfiger „Fan-Club“ kümmer-
te sich um einen kleinen Stand unter 
dem Viadukt zur Verpflegung und 
Betreuung der sieben Läufer, fünf 
Flüchtlinge und zwei deutsche Ver-
einsmitglieder. Bei herrlichem Son-
nenschein stellte der Silvesterlauf 
für alle Angereisten einen erlebnis-
reichen Nachmittag mit sehr intensi-
ven Eindrücken dar – sei es als Läu-
fer unter fast 3.500 Teilnehmern der 
11,1 km langen Strecke an der Enz 
entlang und durch die Altstadt von 
Bietigheim oder unter den 18.000 

Zuschauern! Nach gut einer Stunde 
waren alle sieben Läufer des Teams 
erschöpft, aber glücklich im Ziel an-
gekommen und konnten sich bei 
Punsch, Gebäck und Obst auch mit 
ihren Fans und Betreuern austau-
schen sowie von ihren Erfahrungen 
berichten. Sofort war man sich auch 
einig, dass das nicht die letzte Sport-
veranstaltung war, an der man ge-
meinsam teilnehmen wollte. 
 
Die Laufgemeinschaft Sachsenheim 
trifft sich immer samstags um 15 
Uhr vor dem „Steigle“ in Hohenhas-
lach, um von dort aus zu einem ca. 7 
km langen Lauf zu starten. Alle In-
teressierten sind herzlich eingela-
den, spontan dazu zu kommen oder 
sich nochmals bei Oli Weiß unter Tel. 
0176 43555958 darüber zu informie-
ren. 

Hefezopf und Eis – Ausflug 
zum Schlittschuhlaufen 
Eine völlig neue Erfahrung stellte für 
einige der in Sachsenheim lebenden 
Flüchtlinge der Besuch in der Eishal-
le Bietigheim in den Weihnachtsferi-
en dar. 
Unter der Regie des Arbeitskreises 
Asyl traf sich eine bunte Gruppe von 
Deutschen, Afghanen, Syrern, Ira-
kern und Iranern Ende der Weih-
nachtsferien am Bahnhof Sachsen-
heim, um gemeinsam einen Ausflug 
in die Eishalle Bietigheim zu unter-
nehmen. Es war schon ein bemer-
kenswertes Bild, wie sich Alt und 
Jung, Groß und Klein, Männer und 
Frauen, Hell und Dunkel ein ge-
meinsames Plätzchen als Treffpunkt 
in der Eishalle suchte, um neben der 
sportlichen Betätigung bei Punsch 
und Kaffee, Hefezopf und „Gsells“ 
miteinander ins Gespräch zu kom-
men und einen abwechslungsrei-
chen Abend zu verbringen. Manch 
einer stand zum ersten Mal auf dem 
Eis und haderte teilweise etwas mit 
dieser Art von sportlicher Betäti-
gung. In anderen wiederum wurde 
der Ehrgeiz geweckt und am Ende 
der etwa drei Stunden Aufenthalt in 
der Eishalle konnten schon deutliche 
Erfolgserlebnisse verzeichnet wer-
den. Besonders schön war jedoch das 
bunt gemischte Miteinander, bei-
spielsweise wenn kleinere Eislaufta-
lente den Erwachsenen die Technik 
versuchten zu zeigen und zu erklären 
oder wenn man zu zweit einen An-
fänger in die Mitte nahm und somit 
Bewegungserfahrungen des Glei-
tens ermöglicht wurden. Dabei ka-
men jede Menge Spaß und sehr viel 

Lachen nicht zu kurz! Darüber hin-
aus konnten anregende Gespräche 
geführt, neue Erkenntnisse gewon-
nen, Regeln kennengelernt, weitere 
Kontakte geknüpft sowie Vertrauen 
und Verständnis gewonnen werden, 
wodurch Integration und Teilhabe 
der Flüchtlinge in Deutschland posi-
tiv unterstützt werden kann. 
Ein herzliches Dankeschön an alle 
Helfer und Unterstützer dieser ge-
lungenen Aktion! 

Groß und Klein in der Eishalle Bietig-
heim.

Landfrauenverein
Hohenhaslach

Aktuelles vom Ortsverein 
NÄCHSTER TERMIN: 
Am 24.01. steht am Nachmittag ein 
Vortrag mit Kaffee und Gebäck auf 
dem Programm: „Mitten im Leben 
– vom Notwendigen und Überflüs-
sigen“. Die Lebensmitte und die Zeit 
danach bieten einen Zuwachs an 
Freiheit, aber auch die Einsicht, dass 
bereits viel Lebenszeit vergangen ist. 
Was ist in dieser Lebensphase not-
wendig? Was überflüssig? 
Treffpunkt: Weinbau Orth, Allmand-
klinge 32, um 15.00 Uhr Beginn mit 
Kaffee und Gebäck, um 16.00 Uhr 
Beginn Vortrag. Gäste sind herzlich 
willkommen. 

VORSCHAU FEBRUAR: 
08.02.17 – Mediterrane Küche – Ko-
chen mit Frau Häberle-Setzer, nur 
mit Anmeldung 
25.02.17 – Backhausfest mit Metzge-
rei Näher – Backhaus Rose, Freuden-
taler Str. 
28.02.17 – Nordkap und zurück – Rei-
sebericht in Wort und Bild mit Moni-
ka Braun 
Zu allen Veranstaltungen sind Gäste 
herzlich willkommen. 

BACKTERMINE: 
14.01.17 – 11.00 Uhr Dörfle 
28.01.17 – 11.00 Uhr Dörfle 

GYMNASTIKGRUPPE: 
Im Dezember trafen sich die Gym-
nastikfrauen mit ihrer Trainerin 
Katja Brosi zum traditionellen Weih-
nachtsessen im Gasthaus Pizzeria 
Ochsen in Hohenhaslach. Es war wie 
immer ein sehr geselliger Abend... 

Förderverein Kleeblatt
Pflegeheime in Sachsenheim

Erfolgreiche Weihnachts-
baumsammelaktion 
Am Samstag, 7. Januar 2017, ei-
nen Tag nach Dreikönig und des-
halb zeitlich früh, hat der Förderver-
ein im gesamten Stadtgebiet wieder Silvesterlauf in Bietigheim-Bissingen.
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die Einsammlung der ausgedienten 
Christbäume organisiert und durch-
geführt. Diese Aktion kann der För-
derverein natürlich nicht alleine 
stemmen. Wie in den Vorjahren ha-
ben sich wieder zahlreiche Landwir-
te mit ihren Traktorgespannen, über 
vierzig Schülerinnen und Schüler 
der Eichwald - Realschule, die Mo-
torradfreunde Hohenhaslach, Mit-
glieder der freiwilligen Feuerwehr 
und Privatpersonen in den Dienst 
dieser guten Sache gestellt. Denn, 
der Erlös kommt wieder den bei-
den Kleeblatthäusern in Groß- und 
Kleinsachsenheim zugute. Der För-
derverein bedankt sich ganz herzlich 
bei den vielen Helferinnen und Hel-
fern, aber auch bei den Mitgliedern 
und Ehrenamtlichen, welche die Ak-
tion organisiert und die Helferinnen 
und Helfer nach getaner Arbeit ge-
bührend bewirtet haben. 

Nach getaner Arbeit schmeckt das 
Essen. 

NABU Gruppe
Sachsenheim

Mitgliederversammlung 
Am Dienstag, 7. Februar 2017, findet 
um 20.00 Uhr im Kulturhaus unse-
re diesjährige Mitgliederversamm-
lung statt.

Die Tagesordnung lautet: 

1. Begrüßung und Bericht 
     des Vorsitzenden 
2. Bericht des Kassierers 
3. Entlastungen 
4. Wahlen 
5. Jahresprogramm 2017 
6. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung durch die 
Mitglieder bitte bis spätestens 01. Fe-
bruar 2017 an NABU Sachsenheim, 
Zimmerer Pfad 13, 74343 Sachsen-
heim

Wir bitten unsere Mitglieder um 
zahlreiche Teilnahme. Gäste sind 
herzlich willkommen.

Im Anschluss folgt ein Rückblick auf 
das Jahr 2016 mit allen Aktionen der 
NABU-Gruppe Sachsenheim.

 Unter www.NABU-Sachsenheim.
de finden Sie weitere Informationen 
über die Naturschutzarbeit der NA-
BU-Gruppe Sachsenheim und über 
die in Kürze beginnende Amphibi-
enwanderung. 

Einladung zum 
Winter-Schnittkurs 
Dieses Jahr veranstaltet der Obst- 
und Gartenbauverein Großsachsen-
heim e.V. seinen Winterschnittkurs 
mit Herrn Günter Plonka von der Be-
ratungsstelle für Obst- und Garten-
bau Ludwigsburg. Er wird uns unter 
anderem den Erziehungsschnitt an 
Obstbäumen unterschiedlichen Al-
ters erläutern und demonstrieren. 
 
Die Veranstaltung am Samstag, 
28.01.2017 beginnt um 13:30 Uhr. 
 
Treffpunkt ist die Einfahrt zur Stein-
greuth. Diese befindet sich an der 
Landstraße von Sachsenheim in 
Richtung Unter- Oberriexingen. Ca. 
100 m nach der ehemaligen Hunde-
rennbahn geht es links in einen Feld-
weg mit entsprechenden Parkmög-
lichkeiten am Rande des Weges. Von 
dort aus gehen wir dann gemeinsam 
zu Fuß auf die Grundstücke unserer 
Mitglieder. 
Nach dem offiziellen Teil besteht 
noch die Möglichkeit sich bei einem 
Glas Glühwein gemütlich auszutau-
schen. Mitglieder und Freunde des 
Vereins sind herzlich dazu eingela-
den. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei. 

Schiller-
Volkshochschule

Semesterbeginn 13. Februar  
Das neue Programmheft ist erschie-
nen und wir möchten Sie auf einige 
Kurse aufmerksam machen, die in 
Kürze beginnen und noch über freie 
Plätze verfügen. 
 
17A 4506 33 Französisch On y va! A1, 
ab Lektion 1 
Französisch ist als eleganteste der 
romanischen Sprachen eine der 
schönsten europäischen Sprachen 
überhaupt. Und Frankreich ist im-
mer eine Reise wert: das Land der 
Haute cuisine mit einer atemberau-
benden Vielfalt an Natur- und Kul-
turräumen von den Alpen bis zum 
Atlantik, vom Ärmelkanal bis zum 

Mittelmeer, mit hübschen Dörfern, 
sehenswerten Städten und natürlich 
seiner Metropole Paris. Mit keinem 
anderen Land pflegt Deutschland 
außerdem so viele Städtepartner-
schaften wie mit Frankreich. Haben 
Sie z.B. Freunde in Sachsenheims 
Partnerstadt Valréas oder möchten 
Sie an der nächsten Bürgerfahrt teil-
nehmen? Dann bietet Ihnen dieser 
Kurs die Gelegenheit, sich sprachlich 
auf alle weiteren Begegnungen vor-
zubereiten. Steigen Sie also ein und 
machen Sie Ihre ersten Schritte auf 
Französisch, unterstützt durch ein 
aktuelles Lehrbuch und Ihre erfah-
rene Kursleiterin!
Buch: On y va! A1, Hueber Verlag
ISBN 978-3-19-103325-5
Mittwoch, ab 15. Februar, 18.00-
19.30 Uhr (14x) Eichwaldrealschule, 
Raum 008, Oberriexinger Straße 35 
Gebühr 84,00F, erm. 63,00 F   
 
17A 3914 33 Berliner selbst gemacht
Klassisch oder vegan
Gefüllt mit Marmelade, Pudding, 
Nuss-Nougat-Creme oder ganz ohne 
Füllung? Bunt dekoriert oder nur mit 
Puderzucker? Hier ist für jeden Ge-
schmack etwas dabei. Auch vegan 
schmecken Berliner köstlich. Dieser 
Abend steht ganz im Zeichen des be-
liebten Gebäcks zur Faschingszeit.
Lebensmittelkosten von F 5 sind in 
der Gebühr enthalten.
Montag, 20. Februar, 19.00-22.00 
Uhr Küche Gemeinschaftsschu-
le, Oberriexinger Straße 33, Gebühr 
16,00 F, erm. 14,00 F  
 
17A 2281 33 Liedbegleitung auf 
der Ukulele - Schnupperkurs für 
Anfänger/-innen 
Die Ukulele (= hüpfender Floh) ist die 
kleine Schwester der Gitarre, leich-
ter als diese und - da sie nur 4 Saiten 
hat - auch einfacher zu greifen. Der 
Workshop eignet sich für alle, die mit 
wenig Aufwand einfache Lieder be-
gleiten wollen (Schlagtechnik, Zup-
fen). Auch das Melodiespiel wird ge-
übt.
Bitte Ukulele, Stift und F 4 für Lied-
blätter mitbringen. Instrumente 
können ggf. gegen eine Nutzungsge-
bühr von F 10 im Kurs geliehen wer-
den. Bitte vorab beim Kursleiter per 
E-Mail reservieren: kern-bauer@
gmx.de (maximal 8 Personen). 
Montag, ab 13. Februar, 18.30-20.00 
Uhr (7x) Eichwaldrealschule, Raum 
007, Oberriexinger Straße 35 Gebühr 
F 69,00 
 
17A 2274 33 Liedbegleitung auf 
der Gitarre - Schnupperkurs für 
Anfänger/-innen
Im Schnupperkurs erlernen Sie 
ohne Verwendung von Noten ein-
fache Begleitakkorde, grundlegen-
de Schlag- und Zupftechniken sowie 
notwendige Kenntnisse der Harmo-
nielehre. Die Kurse sind auch ge-
eignet als Grundlage für das Gitar-
renspiel ohne Gesang, wie z. B. das 
E-Gitarrenspiel.
Bitte Gitarre, Stift und F 4 für Lied-
blätter mitbringen. Instrumente 
können ggf. gegen eine Nutzungs-
gebühr von F 13 im Kurs geliehen 
werden. Bitte frühzeitig vorab per 
E-Mail beim Kursleiter reservieren: 
kern-bauer@gmx.de (maximal 8 Per-
sonen). 
Montag, ab 13. Februar, 20.00-21.30 
Uhr (7x) Eichwaldrealschule, Raum

007, Oberriexinger Straße 35 Gebühr 
F 69,00 
 
Anmeldungen wie immer unter 
Telefon 07141 144-1666, per Inter-
net www.schiller-vhs.de, per E-Mail 
info@schiller-vhs.de oder per An-
meldekarte. 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Sachsenheim

So. 22.1.: Wanderung Neckarauen 
Pleidelsheim.  
Treffpunkt 13.30 Uhr Bahnhof Groß-
sachsenheim. Anschließend Zug-
fahrt nach Freiberg. 
Wanderung: Freiberg – Naturschutz-
gebiet Altneckar (das etwas andere 
Neckartal) und Pleidelsheimer Wie-
sental, eine Kulturlandschaft als 
Puffer - Neckarinsel Wert -- Ingers-
heim – Bietigheim Bahnhof. Wan-
derung ca. 9.,5 km. Wanderführer 
Böhm/Schröter, Schlußeinkehr ist in 
Sachsenheim vorgesehen. 
 
Mi. 1.2.: Albvereinstreff 
 
Do. 2.2.: Seniorenwanderung 
Weiler – Zaberfeld 
 
Fr. 17.02.: Mitgliederversammlung 
mit Wahlen 
Die Mitgliederversammlung findet 
im Kleintierzüchterheim Großsach-
senheim statt. 
Beginn 19.00 Uhr. 
Programm: Offizieller Teil mit Be-
richten und Wahlen, anschließend 
Schwabenkomik zur Unterhaltung. 
Renate Walter und Dorothee Weiß 
führen uns unter anderem in die 
schwäbische Kehrwoche ein. 
 
So. 19.2. Wanderung 
 
Sa. 25.2. Bachputzete 
 
Termine der Altpapiersammlungen 
2017: 18. März, 8. Juli und 11. Novem-
ber. 
 
Infos zu allen Veranstaltungen bei 
Fam. Schröter, Tel. 07147 / 3345, 
E-Mail: schroeter.sachsenheim@t-
online.de, Fam. Makkens, Tel. 07147 
/ 7676 bzw. lothar@makkens.de oder 
Fam. Teifl-Veigel, Tel. 07042/9667199. 
Selbstverständlich sind auch Nicht-
mitglieder willkommen. 

Schlepperfreunde
Hohenhaslach e. V. 

Glühweintreffen 
Silvester 2016  
Glühweintreffen Silvester 2016, Kel-
terplatz Hohenhaslach. 
 
Die Schlepperfreunde Hohenhas-
lach möchten sich bei allen Gästen 
die uns so zahlreich besucht hatten 
recht herzlich bedanken. 
 
Der Glühwein ist bei uns entstanden, 
er hat die Feuertaufe bestanden. 
Keiner wollte es uns glauben, 
sie wollten unser Rezept einfach rau-
ben. 
Er war den Leuten ach so fein, 
deshalb wollten sie nicht mehr heim. 
Wir haben uns deshalb gedacht, 

Rektor Sacha Renner mit seinen Realschülern beim Start.
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Silvester 2017 wird’s wieder Genau so 
gemacht. 
Drum laden wir Euch jetzt schon ein, 
beim nächsten Mal dabei zu sein. 
G.D.Y.W. 
 
Die Vorstandschaft. 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Hohenhaslach

Winterwanderung 
Wanderung zum Hummelberg am 
22.01.2017 

Wir starten das Jahr 2017 mit unse-
rer ersten Wanderung zum Hum-
melberg, die als Winterwanderung 
vorgesehen ist – hoffentlich ist die 
Witterung passend. 
Deshalb brennt dort ein Lagerfeuer 
zum Aufwärmen. Die Kinder können 
versuchen Stockbrot zu backen. 
Wem das Feuer zum Aufwärmen 
nicht reicht, kann sich mit Glühwein 
wärmen oder auch andere und alko-
holfreie Getränke versuchen. 
Und wer grillen will, kann das auch 
tun. 
Er sollte jedoch bitte sein Grillgut 
selbst aussuchen und mitbringen. 

Wir gehen los um 12.30 Uhr am Kin-
dergarten und wandern über den 
Rundweg am Baiselsberg zum 
Ziel. Wanderstrecke ca. 4 km. Eine 
zweite Gruppe startet um 14.00 Uhr 
an der Bushaltestelle „Steige“ und 
geht über „Untere Au“ und die Wie-
sen zum Hummelberg. 

Alle Mitglieder und Freunde des 
Schwäbischen Albvereins sind herz-
lich willkommen. 

Weitere Info unter: hohenhaslach.
albverein.eu 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Häfnerhaslach

Nächste Aktivitäten und 
Programmvorschau 
Pflegemaßnahme in Häfnerhaslach 

Am Samstag, 28. Januar 2017 wol-
len wir den Hang gegenüber vom 

Kindergarten in der Weinstraße et-
was pflegen. Außerdem möchten wir 
auch gleich wieder die Fläche um 
unser Weinberghaus pflegen. 
 
Treffpunkt ist um 08:00 Uhr beim 
Kindergarten. Wenn möglich, Re-
chen oder Gabel mitbringen, soweit 
vorhanden auch Freischneider (bitte 
an entsprechende Schutzausrüstung 
denken). Hilfreich sind am Steilstück 
beim Kindergarten auch Steigeisen. 
 
Für zahlreiche Teilnehmer wären 
die Vorstandschaft und unsere Pfle-
gewarte Thomas Serafin und Dieter 
Hellwig dankbar. Für Getränke und 
Verpflegung wird von Seiten des Alb-
vereins gesorgt. Unterstützung auch 
außerhalb vom Albverein ist herzlich 
Willkommen. 
 
Apfelsaftverkauf 

Den bei den Apfelsaftwochen des 
Schwäbischen Albvereins selbst her-
gestellten Apfelsaft bietet die Orts-
gruppe Häfnerhaslach zum Verkauf 
an. Die 5 Liter Bag in Boxen kön-
nen zum Preis von F 5,50 bei Familie 
Springer unter der Telefonnummer 
(07046) 880706 erworben werden. 
Falls niemand erreichbar sein sollte, 
bitte eine Nachricht auf dem Anruf-
beantworter hinterlassen. 
 
Programmvorschau 

18. Februar 2017 – Kinder- und Ju-
gendnachmittag 
 
19. Februar 2017 – Metterzimmern 
zur Fischtreppe 
 
24. Februar 2017 – Diavortrag Rein-
hold Richter „Abenteuer Island“ 
 
12. März 2017 – Zaiserweiher - 
Schmie 
 
Informationen zu den Programm-
punkten oder zum Jahrespro-
gramm der Ortsgruppe Häfnerhas-
lach des Schwäbischen Albvereins 
e. V. beim Vorstand Holger Springer 
(Tel. 07046/880706) per Mail: haef-
nerhaslach-sav@t-online.de oder im 
Internet: www.haefnerhaslach.alb-
verein.eu 

Seniorentreff
Kleinsachsenheim e.V.

Buchfinken und  
Männerballett Steinheim 
sorgen für Stimmung 
Unter "närrischer" Flagge startete 
der Seniorentreff am 11. Januar 2017. 
Exakt marschierte die Minigarde, die 
Bufi-Kücken und das Kinderprinzen-
paar auf die Bühne, die mit einem 
Iglu, Luftballons und Luftschlangen 
bunt geschmückt war. Erstmals trat 
die Minigarde mit einem Marsch-
tanz in flotten Kostümen auf. Es war 
eine Lust, den Mädchen im Alter von 
6 - 7 Jahren zuzuschauen. 
 
Nach dem Ausmarsch tauchte Gesi-
ne Etzler mit dem Sketch "MOLLIG 
ist HERRLICH" auf, der die Bauch-
muskeln wackeln ließ. Gesine war in 
ihrem Element und zeigte gekonnt, 
wie man aus "mollig" schlank wird 
und ließ die Luftballons unter ihrer 

Kittelschürze platzen. Sie versteht 
es, die Senioren zum Lachen zu brin-
genund bekam viel Beifall. 

Dann passierte etwas sehr Lusti-
ges, wo keiner mit gerechnet hatte. 
Aus dem Iglu purzelten die Bufi-Kü-
cken im Alter von 2,5 bis 5 Jahren in 
grellgrünen/orangefarbenen Kostü-
men mit langen Schwänzen heraus. 
Sie stellten "Fridolin und die Jahres-
zeiten" dar. Es war ein gelungener 
Showtanz.  
Die Begeisterung war vorprogram-
miert und der Applaus riesig. 
 
Anschließend erhielten die 1. und 2. 
Vorsitzende (Erika William und Inge 
Frey) einen Jubiläumsorden mit der 
Zahl 44 von der Präsidentin Helga 
Rosemann (Buchfinken) überreicht.  
 
Zwischendurch war Hans mit seinen 
witzige Sprüchen und kleinen Vor-
trägen in seinem Element. Er brachte 
das Publikum zum Lachen und mit 
bekannten Schlagern in Bewegung. 

Männerballett Steinheim e.V. Bilder: Luisa Köpf.

Bufi-Kücken.

Glühweintreffen Silvester 2016, Hohenhaslach Kelterplatz.
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Das Männerballett vom Fasnetsver-
ein Steinheim e.V. war ein einzigar-
tiger Leckerbissen. Kein Auge blieb 
trocken, als die Ballerinas nach dem 
Song "Das bisschen Haushalt macht 
sich von allein...... in Outfi ts, die im-
mer wieder verändert wurden, über 
die Bühne tanzten/schwebten. Sie 
zeigten akrobatische Pyramiden 
in verschiedenen Formen. Einfach 
Spitze. Ohne Zugabe durften sie die 
Bühne nicht verlassen. 
Humor, Ausgelassenheit und Fröh-
lichkeit prägten den Nachmittag und 
der Gaumen wurde mit Kaffee, Fas-
nachtsküchle und Mürbe Hörnle 
verwöhnt. 

Der nächste Seniorentreff fi ndet am 
08. März statt. Rechtsanwalt Gün-
ther Lüth spricht zu dem Thema 
"Testament". Das Unterhaltungs-
programm entnehmen sie bitte dem 
Nachrichtenblatt und der Zeitung. 

VdK Großsachsenheim

Monatstreff Januar 
Wir hoffen, das alle Mitglieder und 
Freunde des VdK Großsachsenheim 
gut in das neue Jahr gekommen sind! 

Unser erstes Treffen im Jahr 2017 
ist am Dienstag, den 31.Januar 2017 
um 14.00 Uhr im Haus der Senioren 
(Schloßgarten). Es wäre schön, wenn 
wir viele Mitglieder und Gäste zu ei-

nem gemütlichen Nachmittag be-
grüßen könnten. 
Die Vorstandschaft 

2017 grundlegende Neuerungen bei 
der Pflege 
Grundlegende Neuerungen gibt es 
ab Januar 2017 bei der gesetzlichen 
Pflegeversicherung. Statt in drei 
Pflegestufen werden Betroffene fort-
an in fünf Pflegegrade eingestuft. 
Entgegen der Praxis der vergange-
nen 22 Jahre gilt nun als Maßstab 
nicht mehr der Hilfebedarf bei kör-
perlichen Verrichtungen in Alltag 
sondern der Grad der Selbstständig-
keit. Die vom VdK lange geforder-
te Pflegereform trägt auch den Be-
langen Demenzkranker Rechnung. 
Wer bereits eingestuft ist, wird ohne 
Antrag ins neue System übernom-
men. Dabei werden Pflegebedürfti-
ge mit ausschließlich körperlichen 
Einschränkungen automatisch in 
den im Vergleich zur bisherigen Pfle-
gestufe nächsthöheren Pflegegrad 
übergeleitet. Pflegebedürftige mit 
eingeschränkter Alltagskompetenz 
gelangen automatisch in den über-
nächsten Pflegegrad. Zudem sieht 
der Bestandsschutz vor, dass Pfle-
gebedürftige durch die Überleitung 
finanziell nicht schlechter gestellt 
werden. Detailinformationen gibt 
es bei den Pflegestützpunkten, den 
Krankenkassen, beim Sozialverband 
VdK (www.vdk-bawue.de), wo auch 
eine Broschüre erhältlich ist, sowie 
bei der VdK Patienten- und Wohnbe-
ratung in Stuttgart (www.vdk.de/pa-
tienten-wohnberatung-bw/). 

delsäcken, Kazoo, Mandoline, Key-
board, Bass und Fiddle ihr Publikum 
seit 37 Jahren in Grund und Boden. 
Die Hälfte ist geistig behindert, die 
anderen behaupten, sie seien es 
nicht. Die Jüngste ist 18, die Älteste 
ist 85 Jahre alt - und immer dabei. 

In Deutschland, Frankreich, Polen, 
Schweiz, Ukraine, Libanon, dem 
Volk der Goralen und zuletzt in Pe-
king, Qingdao, Shanghai und auf der 
Chinesischen Mauer spielen sie für 
Arbeiter, Präsidenten und gekrön-
te Häupter. Mit ihren Konzerten in 
Gefängnissen und Palästen bauen 
sie Berührungsängste ab zwischen 
Menschen mit und ohne Behinde-
rung und zeigen, was Behinderte bei 
gezielter Förderung leisten können. 

Alle spielen ehrenamtlich, ihre Ga-
gen spenden sie für ausgewählte hu-
manitäre Projekte. Dafür haben die 
behinderten Künstler zahlreiche Eh-
rungen erhalten; sie sind Zeitzeugen 
im Haus der Geschichte, sie erhielten 
mehrere internationale 
Friedens- und Kulturpreise, sie er-
hielten die Verdienstmedaille des 
Landes Baden-Württemberg und 
wurden als einzige Deutsche in Paris 
zu "Künstlern der UNESCO für den 
Frieden" ernannt. 
Auf Einladung wird die Band ihr Pu-
blikum in Grund und Boden spielen. 
Aber keine Angst, "die tun nichts, die 
wollen nur spielen!" 
 
Veranstalter: Unser Dorf 2005 e.V., 
Freunde Häfnerhaslachs 
www.unser-dorf-2005.de 

Kirchen

Ev. Kirchengemeinde
Großsachsenheim

Herzliche Einladung
zu Gottesdiensten und
Veranstaltungen 
Freitag, 20.01. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 22.01. 
09.45 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Pfarrer Hofmann). Das Opfer 
ist für die eigene Gemeinde. 
Montag, 23.01. 
14.30 Uhr Konfi 3 
Dienstag, 24.01. 
08.45 Uhr Seniorengymnastik 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot“, Be-
treuung Demenzkranker 
14.30 Uhr Konfi 3 
15.01 Uhr Abfahrt mit dem Bus am 
Busbahnhof in der Bahnhofstra-
ße – Ausflug der Unruheständler zur 
Städtische Galerie Bietigheim „Was 

ich mit mir trage“- Gepäckstücke 
und ihre Fluchtgeschichten 
19.30 Uhr Freundeskreis für Sucht-
kranke 
Mittwoch, 25.01. 
09.15 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
14.30 - 18.20 Uhr Konfirmandenun-
terricht 
20.00 Uhr Kirchenchor 
Donnerstag, 26.01. 
09.15 Uhr Interkulturelles Frauen-
frühstück 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl im Kleeblatt 
17.00 Uhr Tag der offenen Tür im 
Kindergarten Arche Noah, Brunnen-
schneiderstraße 29 
19.00 Uhr Hospizgruppe 
Freitag, 27.01. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Samstag, 28.01. 
09.30 Uhr bis 16.00 Uhr Konfirman-
denmüttertag im Gemeindehaus 
Großsachsenheim - der Bezirksar-
beitskreises Frauen des Kirchenbe-
zirks Vaihingen lädt ein 
Sonntag, 29.01.  
09.45 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Hof-
mann). Das Opfer ist für die eigene 
Gemeinde. 
18.00 Uhr Taizé-Gebet in der evang. 
Stadtkirche mit Pfarrerin Schley-
er und Pastoralreferent Haselberger 
zum Auftakt der Ökumenischen Bi-
belwochen 2017. Das Opfer ist für die 
Bibelgesellschaft. 
Montag, 30.01. 
14.30 Uhr Konfi 3 
Dienstag, 31.01. 
08.45 Uhr Seniorengymnastik 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot“, Be-
treuung Demenzkranker 
14.30 Uhr Konfi 3 
19.30 Uhr Freundeskreis für Sucht-
kranke 
20.00 Uhr Öffentliche Kirchenge-
meinderatssitzung 
Mittwoch, 01.02. 
09.15 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
14.30 - 18.20 Uhr Konfirmandenun-
terricht 
20.00 Uhr Kirchenchor 
Donnerstag, 02.02. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 
19.30 Uhr Ökumenische Bibelwoche 
im evang. Gemeindehaus Großsach-
senheim mit Herrn Pfarrer i. R. Horn 
zum Thema – „Überraschend glück-
lich“ zu Mt. 5,1-12. 

Krabbelgruppe sucht Verstärkung! 
Wir sind eine lustige kleine Runde 
und freuen uns auf ein paar weitere 
„Krabbelkäfer“ (Jahrgang 2015) mit 
Eltern. Unsere Treffen finden immer 
mittwochs ab 9.15 Uhr im evang. Ge-
meindehaus statt. Bei Interesse wen-
den Sie sich bitte an Katja Kaselow un-
ter der Handynummer: 0179 /1442199.

Die Helferinnen beim Lahmacun Backen.

Die Brenz Band, www.brenz-band.de

Türkisch-Islamischer Kultur- und
Sport-Verein Sachsenheim e. V.

Spende für die Kriegsopfer 
in Aleppo 
Die Frauenabteilung des Türkisch 
Islamischen Kultur- und Sportver-
eins Sachsenheim kam vor kurzem 
zusammen, um eine Hilfsorganisa-
tion für die im Krieg geschädigten 
Personen in Aleppo zu starten.  Frau 
Aksungur, die Vorsitzende der Frau-
enabteilung, hatte die Frauen zusam-
mengerufen, um in dieser schreckli-
chen Situation vor allem im Winter, 
den Menschen die sich in einer un-
beschreiblichen Lage befinden, den 
Obdachlosen und Heimatvertriebe-
nen zu helfen. Sie haben nach einer 
Lahmacun Backaktion insgesamt 

560 F gesammelt, das Geld wurde an 
die Bedürftigen überwiesen.

Frau Aksungur bedankte sich ganz 
herzlich bei den Teilnehmerinnen 
für diese humane Bereitschaft.  

Unser Dorf 2005 e.V. 
Freunde HäfnerhaslachsFreunde Häfnerhaslachs

Die Brenz Band 
Die Brenz Band 
"...wir spielen euch in Grund und 
Boden!" 

am 11. März 2017, 20.00 Uhr 
Häfnerhalle, Sa- Häfnerhaslach 

Ohne Noten und nur aus dem Ge-
dächtnis spielen die 15 Ludwigs-
burger Musikanten auf Akkordeon, 
Ziehharmonika, Schlagwerk, Du-
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„Du siehst mich“ ist die Losung des 
diesjährigen Kirchentages. Er findet 
vom 24. – 28. Mai in Berlin und in Wit-
tenberg statt. Wir laden ein zu einem 
Abend „Einstimmung auf den Kir-
chentag 2017“. Wenn Sie sich überle-
gen hinzufahren oder auch wenn Sie 
einfach ein bisschen Kirchentags-
luft vor Ort schnuppern möchten, 
kommen Sie am Mittwoch, 25. Janu-
ar um 19. 30 Uhr ins Gemeindehaus 
nach Kleinglattbach. Bezirkskan-
tor Hansjörg Fröschle singt mit uns 
die Kirchentagslieder, Frau Brenner 
vom Jugendwerk bietet eine Gruppe 
für Jugendliche an, Herr Mack vom 
Kreisbildungswerk hat Ideen für ei-
nen Abend in der Gemeinde, Herr 
Burghardt vom Kirchentagslandes-
ausschuss informiert über alles Wis-
senswerte und Frau Schleyer bietet 
eine Bibelarbeit an. Herzliche Einla-
dung!  

Herzliche Einladung 
zu Gottesdiensten und 
Veranstaltungen 
Freitag, 20.01. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 22.01. 
09.45 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Pfarrer Hofmann). Das Opfer 
ist für die eigene Gemeinde. 
Montag, 23.01. 
14.30 Uhr Konfi 3 
Dienstag, 24.01. 
08.45 Uhr Seniorengymnastik 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot“, Be-
treuung Demenzkranker 
14.30 Uhr Konfi 3 
14.50 Uhr Ausflug der Unruheständ-
ler – Abfahrt 15.01 Uhr mit dem 
Bus am Busbahnhof in der Bahn-
hofstraße –zur Städtische Gale-
rie Bietigheim „Was ich mit mir 
trage“- Gepäckstücke und ihre 
Fluchtgeschichten 
19.30 Uhr Freundeskreis für Sucht-
kranke 
Mittwoch, 25.01. 
09.15 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
14.30 - 18.20 Uhr Konfirmandenun-
terricht 
20.00 Uhr Kirchenchor 
Donnerstag, 26.01. 
09.15 Uhr Interkulturelles Frauen-
frühstück 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl im Kleeblatt 
17.00 Uhr Tag der offenen Tür im 
Kindergarten Arche Noah, Brunnen-
schneiderstraße 29 
19.00 Uhr Hospizgruppe 
Freitag, 27.01. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Samstag, 28.01. 
09.30 Uhr bis 16.00 Uhr Konfirman-
denmüttertag im Gemeindehaus 
Großsachsenheim - der Bezirksar-
beitskreises Frauen des Kirchenbe-
zirks Vaihingen lädt ein 
Sonntag, 29.01.  
09.45 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Hof-
mann). Das Opfer ist für die eigene 
Gemeinde. 
18.00 Uhr Taizé-Gebet in der evang. 
Stadtkirche mit Pfarrerin Schley-
er und Pastoralreferent Haselberger 
zum Auftakt der Ökumenischen Bi-
belwochen 2017. Das Opfer ist für die 
Bibelgesellschaft. 
Montag, 30.01. 
14.30 Uhr Konfi 3 

Dienstag, 31.01. 
08.45 Uhr Seniorengymnastik 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot“, Be-
treuung Demenzkranker 
14.30 Uhr Konfi 3 
19.30 Uhr Freundeskreis für Sucht-
kranke 
20.00 Uhr Öffentliche Kirchenge-
meinderatssitzung 
Mittwoch, 01.02. 
09.15 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
14.30 - 18.20 Uhr Konfirmandenun-
terricht 
20.00 Uhr Kirchenchor 
Donnerstag, 02.02. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 
19.30 Uhr Ökumenische Bibelwoche 
im evang. Gemeindehaus Großsach-
senheim mit Herrn Pfarrer i. R. Horn 
zum Thema – „Überraschend glück-
lich“ zu Mt. 5,1-12. 
 
Krabbelgruppe sucht Verstärkung! 
Wir sind eine lustige kleine Run-
de und freuen uns auf ein paar wei-
tere „Krabbelkäfer“ (Jahrgang 2015) 
mit Eltern. Unsere Treffen finden 
immer mittwochs ab 9.15 Uhr im 
evang. Gemeindehaus statt. Bei In-
teresse wenden Sie sich bitte an Kat-
ja Kaselow unter der Handynum-
mer: 0179 /1442199. 
 
„Du siehst mich“ ist die Losung des 
diesjährigen Kirchentages. Er fin-
det vom 24. – 28. Mai in Berlin und 
in Wittenberg statt. Wir laden ein 
zu einem Abend „Einstimmung auf 
den Kirchentag 2017“. Wenn Sie sich 
überlegen hinzufahren oder auch 
wenn Sie einfach ein bisschen Kir-
chentagsluft vor Ort schnuppern 
möchten, kommen Sie am Mitt-
woch, 25. Januar um 19. 30 Uhr ins 
Gemeindehaus nach Kleinglattbach. 
Bezirkskantor Hansjörg Fröschle 
singt mit uns die Kirchentagslieder, 
Frau Brenner vom Jugendwerk bie-
tet eine Gruppe für Jugendliche an, 
Herr Mack vom Kreisbildungswerk 
hat Ideen für einen Abend in der Ge-
meinde, Herr Burghardt vom Kir-
chentagslandesausschuss informiert 
über alles Wissenswerte und Frau 
Schleyer bietet eine Bibelarbeit an. 
Herzliche Einladung! 

Ev. Kirchengemeinde
Häfnerhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Freitag, 20. Januar 2017 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus 
Sonntag, 22. Jan. 2017 
9.30 Uhr Gottesdienst. Pfarrer i. R. 
Hilt aus Stuttgart-Heslach kommt 
zu uns mit einer Predigt auf Schwä-
bisch zur Jahreslosung 2017 "Herr, 
schmeiß Hirn (ond Herz) ra!" Herz-
liche Einladung zu diesem besonde-
ren Gottesdienst! 
Montag, 23. Januar 2017 
14.45-15.45 Uhr Konfi-3 Gruppe I im 
Gemeindehaus Ochsenbach 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
Mittwoch, 25. Januar 2017 
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht 
im Gemeindehaus Ochsenbach 
17.00-18.00 Uhr Konfi-3 Gruppe II im 
Gemeindehaus Ochsenbach 
Donnerstag, 26. Januar 2017 
14.00 Uhr Gemeindenachmittag in 
der Pfarrscheuer 

Freitag, 27. Januar 2017 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus 
Samstag, 28. Januar 2017 
19.00 Uhr Gemeinsamer Mitarbei-
terabend auf dem Kirbachhof 
Sonntag, 29. Januar 2017 
9.30 Uhr Gottesdienst (Präd. Gold-
schmidt 
Montag, 30. Januar 2017 
14.45-15.45 Uhr Konfi-3 Gruppe I im 
Gemeindehaus Ochsenbach 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
Mittwoch, 1. Februar 2017 
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht 
im Gemeindehaus Ochsenbach 
17.00-18.00 Uhr Konfi-3 Gruppe II im 
Gemeindehaus Ochsenbach 
Freitag, 3. Februar 2017 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus 

Ev. Kirchengemeinde
Hohenhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Regelmäßige Termine 
Montag 
19.30 Uhr „Full House“ – Jugendtreff 
Dienstag 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
„Purzeltreff“ 
Mittwoch 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
„Zwergentreff“ 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht, 
GH 
20.00 Uhr Sportgruppe, Kirbachtal-
halle 
20.00 Uhr Chor, Gemeindehaus 
Donnerstag 
16.30 Uhr Abenteuerland und (ab 
17.30 Uhr) Bubenjungschar 
17.00 Uhr „Girls Time“ – Mädchen-
jungschar 
20.00 Uhr Theo20er 
Freitag 
20.00 Uhr Posaunenchor 
 
Sonntag, 22.01. 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrbüro 
09.45 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Wanner), es spielt des Posaunen-
chor. In diesem Gottesdienst wird 
Joel Mattis Hollstein gesegnet. Das 
Opfer ist für die Eigene Gemein-
de bestimmt. Die Kleinkinder wer-
den während des Gottesdienstes zur 
Kinderbetreuung verabschiedet. Im 
Anschluss laden wir zum Kirchen-
kaffee ein. 
09.45 Uhr Kinderkirche 
19.30 Uhr Familienbibelkreis 
Donnerstag, 26.01. 
20.00 Uhr Bibelseminar Martin Lu-
ther, Gemeindehaus 
3. Einheit: Von der Freiheit eines 
Christenmenschen, Teil 1 
Sonntag, 29.01. 
08.45 Uhr Konfifrühstück im Ge-
meindehaus 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrbüro 
09.45 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Wanner) 
In diesem Gottesdienst erhalten Au-
relia Gemmrig, Lotta Jeworrek und 
Finn Keller die Heilige Taufe. Die 
Kleinkinder werden während des 
Gottesdienstes zur Kinderbetreuung 
verabschiedet. Im Anschluss laden 
wir zum Kirchenkaffee ein. 
09.45 Uhr Kinderkirche 
16.00 Uhr CVJM-Family 
19.30 Uhr Familienbibelkreis 

Dienstag, 31.01. 
20.00 Uhr Konfirmandeneltern-
abend im Gemeindehaus 
Es besteht die Möglichkeit Bücher, 
Geschenke etc. am Büchertisch ein-
zukaufen. 
Donnerstag, 02.02. 
20.00 Uhr Bibelseminar Martin Lu-
ther, Gemeindehaus 
4. Einheit: Von der Freiheit eines 
Christenmenschen, Teil 1 
 
Vom 03. bis 05. Februar sind unsere 
Konfirmanden auf der Konfirman-
denfreizeit. 

Ev. Kirchengemeinde
Kleinsachsenheim

Kirchliche Nachrichten 
Regelmäßige Termine 
Montags 
17.00 Uhr Mini-Jungschar 1.+2. Klas-
se 
19.00 Uhr Plunge 
19.30 Uhr 18plus-Kreis 
Dienstags 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe ab ca. 
6 Monaten 
18.00 Uhr Jungschar Klassen 3-7 
19.30 Uhr Kirchenchor 
Mittwochs 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
Donnerstags 
10.15 Uhr Ökum. Gottesdienst im 
Kleeblattheim 
Freitags 
19.00 Uhr Cliff 
20.00 Uhr Posaunenchor 
 
Samstag, 21. Januar 2017 
19.00 Uhr 7up – Das Jugendcafe 
Sonntag, 22. Januar 2017 
10.00 Uhr Kinder- und Teeniekirche 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Wenzke) 
14.30 bis 17.00 Uhr Spielenachmittag 
Sonntag, 29. Januar 2017 
10.00 Uhr Kinderkirche 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Pfarrer Wenzke), Beginn der 
Predigtreihe zur Reformation, Allein 
die Schrift 
18.00 Uhr Start der Ökumenischen 
Bibelwoche, Taizé-Gebet in der 
Stadtkirche Großsachsenheim mit 
Pfarrerin Schleyer und Pastoralrefe-
rent Josef Haselberger 
Dienstag, 31. Januar 2017 
20.00 Uhr Bibellesetreff 
Donnerstag, 02. Februar 2017 
19.30 Uhr Ökumenischer Bibelwo-
chenabend im Gemeindehaus in 
Großsachsenheim mit Pfarrer i.R. 
Horn 
 
Spielenachmittag 
Herzliche Einladung zum Spiele-
Nachmittag am Sonntag, 22. Janu-
ar kann man sich von 14.30 bis 17.00 
Uhr im Gemeindehaus im Evang. 
Gemeindehaus in Kleinsachsen-
heim. Was machen Sie an einem 
trüben Januar-Nachmittag? Wür-
den Sie gerne spielen und haben kei-
nen Partner? Kommen Sie doch ein-
fach vorbei, diesen Nachmittag muss 
niemand allein zu Hause sitzen. Wir 
freuen uns auf Sie. 
 
Ökumenische Bibelwochen 
Auch im Jahr 2017 freuen wir uns 
wieder auf die Bibelwochen, es steht 
das Matthäusevangelium im Mittel-
punkt. Die Abende beginnen immer 
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um 19.30 Uhr und sollen spätestens 
um 21.00 Uhr enden. Die Abende 
sind thematisch in sich abgeschlos-
sen , sodass auch eine Teilnahme an 
einzelnen Abenden möglich ist. 
Der Beginn ist am Sonntag, 29.01. in 
der Stadtkirche Großsachsenheim 
mit einem Taizé-Gebet um 18.00 
Uhr mit Pfarrerin Schleyer und Pas-
toralreferent Haselberger. 
Bibelabend 1: Donnerstag, 02.02. im 
Gemeindehaus Großsachsenheim 
mit Pfarrer i.R Horn 
Bibelabend 2: Dienstag, 07.02. im 
Evang. Gemeindehaus Kleinsach-
senheim mit Pfarrer Wenzke 
Bibelabend 3: Donnerstag, 09.02. 
im Franziskushaus mit Pfarrer Hof-
mann und Pfarrerin Schleyer 
Bibelabend 4: Dienstag, 14.02. im 
Raum der Stille im Lichtenstern-
gymnasium mit Pastoralreferent 
Haselberger und Judith Stadtfeld 
Abschluss-Gottesdienste 
Sonntag, 19.02. um 10.30 Uhr in der 
Franziskuskirche Großsachsenheim 
mit Pastoralreferent Haselberger, 
Pfarrerin Schleyer und Pfarrer Hof-
mann 
Sonntag, 19.02., 10.00 Uhr in der 
Evang. Kirche Kleinsachsenheim 
mit Pfarrer Wenzke 
Gemeinde-Winterausfahrt an den 
Golm/Montafon 
Diesen Winter laden wir alle 
Winter(sport)fans ein, am Samstag, 
04,02.2017 mit an den Golm zu kom-
men, um gemeinsam die Berge zu 
genießen. Ski-, Snowboardfahren, 
Rodeln oder Wandern – es ist für alle 
was dabei! 
Gemeinsam starten wir mit dem Re-
siebus um 5.00 Uhr in Kleinsachsen-
heim. Flyer liegen aus oder können 
unter www.jugend-kleinsachsen-
heim.de heruntergeladen werden. 

Ev. Kirchengemeinde
Ochsenbach-Spielberg

Gottesdienste und  
Veranstaltungen – 
Wir laden herzlich ein! 
Freitag, 20. Januar 2017 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus Häfnerhaslach 
Sonntag, 22. Januar 2017 
10.30 Uhr Gottesdienst. 
Pfarrer i. R. Hilt aus Stuttgart-Hes-
lach kommt zu uns mit einer Predigt 
auf Schwäbisch zur Jahreslosung 
2017 "Herr, schmeiß Hirn (ond Herz) 
ra!" Herzliche Einladung zu diesem 
besonderen Gottesdienst! 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus 
Montag, 23. Januar 2017 
14.45-15.45 Uhr Konfi-3 Gruppe I im 
Gemeindehaus 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
20.00 Uhr s’Chörle 
20.00 Uhr Frauenchor 
Mittwoch, 25. Januar 2017 
 9.30 – 11.00 Uhr Krabbelgruppe im 
Gemeindehaus 
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht 
im Gemeindehaus 
17.00 – 18.00 Uhr Konfi-3 Gruppe II 
im Gemeindehaus 
19.30 Uhr Kinderkirchmitarbeiter-
treffen im Jugendhaus 
Freitag, 27. Januar 2017 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus Häfnerhaslach 

Samstag, 28. Januar 2017 
19.00 Uhr Gemeinsamer Mitarbei-
ter-Abend auf dem Kirbachhof 
Sonntag, 29. Januar 2017 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Lob-
preisteil (Prädikant Goldschmidt) 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus 
ab 18.00 Uhr Jugendtreff „tANKE“ 
geöffnet 
Montag, 30. Januar 2017 
14.45-15.45 Uhr Konfi-3 Gruppe I im 
Gemeindehaus 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
20.00 Uhr Frauenchor 
Dienstag,31. Januar 2017 
19.00 Uhr Jugendkreis HOST im Ju-
gendhaus 
Mittwoch, 1. Februar 2017 
 9.30 – 11.00 Uhr Krabbelgruppe im 
Gemeindehaus 
14.30 - 15.30 Uhr Konfirmandenun-
terricht im Gemeindehaus 
17.00 – 18.00 Uhr Konfi-3 Gruppe II 
im Gemeindehaus 
Freitag, 2. Februar 2017 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus Häfnerhaslach 

 

Herzlich Willkommen 
zu unseren Veranstaltungen 
Freitag, den 20. Januar 2017 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Sonntag, den 22. Januar 2017 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
Montag, den 23. Januar 2017 
20.30 Uhr Fit & Fun 
Dienstag, den 24. Januar 2017 
16.15 Uhr Royal Rangers Starter 
Donnerstag, den 26. Januar 2017 
09.30 Uhr Gebet 
17.15 Uhr Royal Rangers 
Freitag, den 27. Januar 2017 
19.00 Uhr Gebetshalbnacht bis 24 
Uhr 
Samstag, den 28. Januar 2017 
09.00 Uhr Go4Teens 
Sonntag, den 29. Januar 2017 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
19.30 Uhr Gebet 
Montag, den 30. Januar 2017 
20.30 Uhr Fit & Fun 
Dienstag, den 31. Januar 2017 
16.15 Uhr Royal Rangers Starter 
Donnerstag, den 02. Februar 2017  
09.30 Uhr Gebet 
17.15 Uhr Royal Rangers 
Freitag, den 03. Februar 2017 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Sonntag, den 05. Februar 2017 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
Beendigung des übergemeindlichen 
„Chörle“ 

 

Gottesdienste und Ver-
anstaltungen - Wir laden 
herzlich ein 
Freitag, 20. Januar 2017 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim, 
St. Stephanus 

Samstag, 21. Januar 2017 
18.00 Uhr Mitarbeiterfeier im Fran-
ziskushaus in Sachsenheim 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
in Horrheim, St. Martin 
 
Sonntag, 22. Januar 2017 
10.30 Uhr Heilige Messe in Sers-
heim, St. Stephanus 
10.30 Uhr Heilige Messe in Sachsen-
heim, St. Franziskus 
18.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der 
ev. Kirche in Oberriexingen 
 
Montag, 23. Januar 2017 
09.30-12.00 Uhr Krabbelgruppe 
20.00 Uhr Probe Kolpingchor 
 
Dienstag, 24. Januar 2017 
18.00 Uhr Abendmesse in Gündel-
bach 
 
Mittwoch, 25. Januar 2017 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 
10.00-12.00 Uhr Krabbelgruppe 
12.00-13.30 Uhr Gemeinsamer Mit-
tagstisch „Essen und mehr“ – im 
Franziskushaus, Hirtenwiesen 158 
in Großsachsenheim 
 
Donnerstag, 26. Januar 2017 
09.00 Uhr Fitnessgymnastik 60+ im 
Franziskushaus 
 
Freitag, 27. Januar 2017 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim 
18.00 Uhr Jugendtreff mit Kegeln im 
Franziskushaus 
19.00 Uhr Nachtreffen zur Indienrei-
se im Franziskushaus 
 
Samstag, 28. Januar 2017 
09.00-17.00 Uhr Kreativ-Treffen der 
Trainees im Franziskushaus 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
in Horrheim, St. Martin 
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in 
Oberriexingen, St. Andreas 
 
Sonntag, 29. Januar 2017 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sers-
heim, St. Stephanus 
10.30 Uhr Jugendgottesdienst unter 
Mitwirkung der Trainees in Sach-
senheim, St. Franziskus 
18.00 Uhr ökum. Taizé-Gebet zum 
Auftakt der ökum. Bibelwoche in der 
ev. Stadtkirche in Großsachsenheim 
 
Montag, 30. Januar 2017 
09.30-12.00 Uhr Krabbelgruppe 
20.00 Uhr Probe Kolpingchor 
 
Dienstag, 31. Januar 2017 
18.00 Uhr Abendmesse in Gündel-
bach 
20.00 Uhr KGR-Sitzung in Sachsen-
heim 
 
Mittwoch, 1. Februar 2017 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. 
stille Anbetung 
10.00-12.00 Uhr Krabbelgruppe 
12.00-13.30 Uhr Gemeinsamer Mit-
tagstisch „Essen und mehr“ – im 
Franziskushaus, Hirtenwiesen 158 
in Großsachsenheim. 
 
Donnerstag, 2. Februar 2017 
09.00 Uhr Fitnessgymnastik 60+ im 
Franziskushaus 

19.30 Uhr ökum. Bibelwoche – The-
ma: „Überraschend glücklich“ zu Mt 
5,1-12 mit Pfarrer i.R. Hans-Jürgen 
Horn im ev. Gemeindehaus in Groß-
sachsenheim. 
 
Freitag, 3. Februar 2017 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim, 
St. Stephanus 
 
Wir laden Sie herzlich ein – unsere 
Angebote sind für alle offen, weitere 
Informationen erhalten Sie beim: 
Kath. Pfarramt  
St. Franziskus Sachsenheim,  
Pfarrer Sunny Muckumkal 
Telefon 07147-3401 oder unter 
http://se-stromberg.drs.de 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen – 
Wir laden herzlich ein! 
Freitag, 20. Januar 2017 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
 
Sonntag, 22. Januar 2017 
09.00 Uhr Heilige Messe in der Hl.-
Kreuz-Kirche 
 
Freitag, 27. Januar 2017 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
 
Kath. Pfarramt  
St. Franziskus Sachsenheim, 
Pfarrer Sunny Muckumkal 
Telefon 07147-3401 
http://se-stromberg.drs.de 

Neuapostolische Kirche
Großsachsenheim und Hohenhaslach

Gottesdienste und  
Veranstaltungen – 
Herzliche Einladung! 
Samstag, 21. Januar 
09.30 Uhr Bezirksorchesterprobe in 
Sachsenheim 
 
Sonntag, 22. Januar  
09.30 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim; Mitwirkung des Be-
zirksorchesters 
 
Montag, 23. Januar 
18.00 Uhr Trauergesprächskreis in 
Zuffenhausen 
Dienstag, 24. Januar 
20.00 Uhr Chorprobe 
Mittwoch, 25. Januar  
20.00 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
Freitag, 27. Januar 
19.30 Uhr Örtliche Ämterversamm-
lung 
 
Sonntag, 29. Januar  
09.30 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach; 
Sonntagsschule und Vorsonntags-
schule in Sachsenheim 
 
Dienstag, 31. Januar 
20.00 Uhr Grabchorprobe in Bietig-
heim 
Mittwoch, 1. Februar  
20.00 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
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Donnerstag, 2. Februar 
19.45 Uhr Posaunenchorprobe 
Freitag, 3. Februar 
15.30 Religionsunterricht 

Sonntag, 5. Februar  
09.30 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach; 
Sonntagsschule und Vorsonntags-
schule 

Weitere Infos unter:
www.nak-sachsenheim.de 

Sonstige Mitteilungen

Württembergische
Weinbautagung
am 08.02.2017 
 Am Mittwoch, den 08. Februar 2017 
findet ab 9:00 Uhr in der Hildthalle 
in Weinsberg die 64. Württembergi-
sche Weinbautagung statt. Der Ein-
tritt ist frei und alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen.

Organisiert wird die Veranstaltung 
vom Regierungspräsidium Stuttgart 
(RP) und von der Staatlichen Lehr- 
und Versuchsanstalt für Wein- und 
Obstbau Weinsberg (LVWO).

Am Vormittag wird Herr Norbert We-
ber (Präsident des Deutschen Wein-
bauverbands) die Zukunftstrends 
der Weinbranche in einem Fachvor-
trag aufzeigen. Hier wird Herr Weber 
als Veranstalter des 62. Deutschen 
Weinbaukongresses 2016 auf der 
Messe Stuttgart Informationen aus 
erster Hand präsentieren. Die Trends 
und Entwicklungen werden von Frau 
Magdalena Dreisiebner (LVWO) mit 
Strukturdaten des Weinbaus unter-
mauert. In ihrem Fachvortrag wird 
Frau Dreisiebner insbesondere auf 
die strukturellen Veränderungen der 
württembergischen Weinbranche 
eingehen. 

Eine Expertenrunde mit Betriebslei-
tern wird das Thema praxisnah ab-
runden (Moderation: Uwe Michelfel-
der und Hanns-Christoph Schiefer, 
LVWO)

Ab 14:00 Uhr werden Frau Mari-
anne Steinschulte und Frau Jessica 
Deutsch das Vormit-tagsprogramm 
vom Anbau über den Ausbau hin 
zum Konsumenten mit Vorträgen 
über zukünftige Marketingstrate-
gien (Bsp. Weinwege Württemberg) 
vervollständigen.

Der traditionelle Pflanzenschutz-
nachmittag wird von Herrn Mar-
tin Strauß (LVWO) eröffnet, welcher 

als Technikexperte die Entwick-
lungen in der mechanischen Un-
krautbekämpfung vorstellt. Ein 
weiterer Schwerpunkt der Pflanzen-
schutzforschung an der LVWO ist 
die Kirschessigfliege. Im Jahr 2014 
hat die aus Ostasien eingeschleppte 
KEF in Württemberg erstmals nen-
nenswerte Schäden verursacht. Ma-
nuel Becker erläutert Monitoring-
Systeme, Populationsentwicklung 
und Behandlungsstrategien des an-
spruchsvollen Pflanzenschutzjah-
res 2016.

Karl Bleyer von der LVWO Weinsberg 
wird abschließend auf rechtliche Be-
stimmungen und auf aktuelle Ent-
wicklungen im Bereich des Pflan-
zenschutzes eingehen.

Nach dem Pflanzenschutzrecht ist 
der Besuch von anerkannten Fortbil-
dungsveranstaltungen im Umfang 
von vier Stunden im Zeitraum 2016-
2018 Pflicht, um sachkundig zu blei-
ben. Teilnehmer der Weinbautagung 
können nach der Veranstaltung eine 
Bescheinigung über eine zweistün-
dige Fortbildungsveranstaltung im 
Rahmen des Pflanzenschutz-Sach-
kundenachweises erhalten. 

Die AVL informiert 
Hohenhaslach, Häfnerhaslach, Och-
senbach und Spielberg 

Abfallkalender 2017 mit neuen Ab-
fuhrtagen 

Einige Tonnen werden in diesem 
Jahr an anderen Wochentagen ge-
leert als noch im letzten Jahr. Grund 
hierfür sind Veränderungen in der 
Abfuhrplanung. Alle Leerungster-
mine können dem Abfallkalender 
2017 entnommen werden.  
In Großsachsenheim, Hohenhas-
lach, Häfnerhaslach, Ochsenbach 
und Spielberg sind die Abfuhrtage 
von Restmüll, Restmüll 1.100 L und 
Biogut gleich geblieben. Die Abfuhr-
tage von Flach, Flach 1.100 L und 
Rund haben sich geändert. 

In Kleinsachsenheim haben sich die 
Abfuhrtage im Vergleich zum Vor-
jahr nicht geändert. 

Im Januar und auch in Wochen mit 
Feiertagen kann es zu Verschiebun-
gen kommen. Die AVL bittet die Bür-
gerinnen und Bürger, die Tonnen zu 
den im Abfallkalender 2017 angege-
benen Leerungsterminen herauszu-
stellen. Wer sich die kostenlose AVL 
Service+ App auf das Smartphone 
lädt, wird per Push-Nachricht an sei-
ne nächste Leerung erinnert. 

Die AVL bittet die Bürgerinnen und 
Bürger außerdem zu berücksichti-

gen, dass sie dafür verantwortlich 
sind, dass die Tonnen geleert wer-
den können. Dies gilt auch bei Eis 
und Frost. Tipps, wie das Einfrieren 
von Abfällen und Wertstoffen in die 
Tonne verhindert werden kann, gibt 
es unter www.avl-lb.de (Abfall-In-
fos / Biotonne im Winter) oder beim 
AVL-ServiceCenter unter 07141 / 144 
56-56. 

Abfallverwertungsgesellschaft des 
Landkreises Ludwigsburg mbH 
Hindenburgstr. 30, 
71638 Ludwigsburg, www.avl-lb.de

Kursprogramm der Familien-
bildung Vaihingen/Enz e.V. 
Folgende Kurse und Veranstaltun-
gen beginnen: 
 
G 141 – Fit Mix: Mit Freude am Be-
wegen erleben Sie in diesem Kurs ei-
nen bunten Mix aus Übungen, um 
sowohl das Herzkreislaufsystem zu 
trainieren, als auch alle Hauptmus-
kelgruppen zu kräftigen bzw. zu 
dehnen. Mo, 16.1.; 19.00 – 20.00 Uhr, 
10 x Wilhelm-Feil-Schule, Vaihingen. 
 
K 83 – Konsequente Erziehung; 
Vom Umgang mit Grenzen und Re-
geln: Wie können Regeln und Gren-
zen vermittelt werden? Welche Gren-
zen müssen Eltern setzen? Mo, 23.1.; 
20.00 Uhr, 1 x Grabenstr. 18. 
 
F 32 – „Fit for Kids“ Elter-Kind-
Gruppe für Kinder von 1,5 Jahren. 
Wir erkunden mit allen Sinnen die 
Welt und wollen unsere Kinder dabei 
begleiten. Donnerstag, 26.1.; 9.30-
11.00 Uhr, 9 x Grabenstr. 18. 

F 40 – Willkommen im Musikgar-
ten für Eltern mit Kindern von 1,5-
3 Jahren. Gemeinsam aktiv mu-
sizieren, sich zur Musik bewegen, 
Instrumente spielen und Musik hö-
ren. Mo, 30.1.; 15.00 – 15.45 Uhr, 8 x 
Grabenstr. 18. 
 
K 84 – Körperentwicklung, Dok-
torspiele; Umgang mit kindlicher 
Sexualität: Das Spiel mit den Ge-
schlechterrollen beim Verkleiden, 
die Beantwortung anspruchsvol-
ler Fragen, Umgang mit Doktorspie-
len und sexualisierten Schimpfwör-
tern. Mo, 30.1.; 19.00-20.30 Uhr, 1 x 
Franckstr. 32. 
 
Für alle Kurse und Vorträge sind 
schriftliche Anmeldungen erforder-
lich. Die Kosten entnehmen Sie bitte 
unserem Programmheft. 

Einpackaktion
bei REWE in 
Kleinsachsenheim 
Die Schüler und Schülerinnen der 
Klasse 6a der Ottmar-Mergenthaler-
Realschule Kleinglattbach, verpack-
ten am 17. Dezember die Einkäufe 
der REWE-Kunden in Papiertüten. 

Diese umweltschonenden Tüten 
wurden vom Inhaber Herrn Weigelt 
für diese Aktion gesponsert. 

Für die Mithilfe der Kinder spende-
ten die REWE – Kunden einen klei-
nen Geldbetrag. Von dem gesam-
melten Erlös, fährt die Klasse im 
Sommer ins Schullandheim. 

Sachsenheimer

Nachrichtenblatt

Bürgersprechstunde von 

Bürgermeister Fiedler 

Bürgermeister Horst Fiedler bietet 

eine Bürgersprechstunde in Klein-

sachsenheim an. 

Diese findet am 

 

Die öffentliche Sitzung, zu der die 

Bevölkerung herzlich eingeladen 

wird, hat folgende Tagesordnung: 

 
Feststellung, ob Hinderungsgrün-

de für den Eintritt der bestellten 

Bezirksbeiräte vorliegen 

Verpflichtung der neu bestellten 

Bezirksbeiräte 

Verschiedenes, Anregungen und 

Anfragen 
Die Tagesordnung und die Sit-

zungsunterlagen können zwei 

Tage vor der Sitzung unter http://

www.sachsenheim.de eingesehen 

werden. 
 
Annette Messer, Stadtteilbeauf-

tragte 

Sommer am Schloss 2015 

Sachsenheim shoppt und 

rockt 

Liebe Besucher, 

nutzen Sie liebe Sachsenheimer, 

liebe Gäste aus Nah und Fern 

dieses Wochenende zum Feiern, 

Bummeln und Shoppen im gesam-

tenStadtgebiet und im Gewerbege-

biet Holderbüschle. 

Zu Ihrer Unterhaltung rockt am 

Samstag Abend die Live-Band 

„Colorados“ im Äußeren Schloß-

hof, sowie die Rockband „Red-

house“ in der Lammstraße. 

Der Sonntag beginnt um 11:30 Uhr 

im Äußeren Schloßhof mit einem 

Frühshoppen und natürlich auch 

mit musikalischer Bekleidung. 

Zum Weißwurstfrühstück können 

Sie gleich mit der Life-Band „Fire-

mans Friends“ einstimmen lassen. 

Ab 14 Uhr geht es dann gleich auf 

dem Schloßhof mit der schwäbi-

schen Live-Band „Drecksglomb“ 

weiter. Eine Tanzeinlage des TVG 

Nachwuchses erwartet Sie zwi-

schen 16 und 18 Uhr. 

Die TVG „Tanzmäuse“ und TVG 

„New Cool Kids“, werden Ihnen 

dann ihr Können vorführen. 

Die Musiker der Rock-Coverband 

„Rustics“ werden Sie am Sonntag 

Mitteilungen der Stadtverwaltung

www.sachsenheim.de

Ausgabe-Nr. 15

Freitag, 17. Juli 2015

Jahrgang 2015

Sie haben
           das

... dann rufen Sie unseren Vertrieb unter der Rufnummer:
0 71 42 / 40 32 31 an oder faxen Sie uns unter: 0 71 42 / 40 31 22

nicht 
erhalten?
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ANGEBOT 

GÜLTIG BIS

05.02.2017*

... wenn es draußen stürmt und schneit.

Eiskalt genießen!

4 Wochen lesen 
+ Tankgutschein 
für nur 12,90 5 * 5 e

+

0 71 42  403-122

0 71 42  403-231

leserservice@bietigheimerzeitung.de

Weitere Bestellmöglichkeiten

www.bietigheimerzeitung.de/abo

SO GEHT‘S:

Coupon ausfüllen und einsenden an:
Druck- und Verlagsgesellscha�  Bietigheim mbH
Leserservice
Kronenbergstraße 10
74321 Bietigheim-Bissingen

*Angebot nur solange  Vorrat reicht.

    Ja, ich möchte die BIETIGHEIMER, SACHSENHEIMER ODER 
BÖNNIGHEIMER ZEITUNG 4 Wochen

       gedruckt oder   gedruckt + digital als eZeitung

       sofort oder   ab ______________________  

für nur 12,90 € lesen. Einen Tankgutschein im Wert von 5,- 1 erhalte 
ich gratis dazu. Das Abonnement endet automatisch.

WINTER-ABO – JETZT BESTELLEN!

Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Wohnort

Telefon

E-Mail

Geburtsdatum

Das Bezugsgeld möchte ich: 

      von meinem Konto abbuchen lassen
      per Rechnung begleichen

Meine Kontodaten: 

D  E
IBAN 22-st.      BLZ                               Kontonummer

Bank

Das Angebot ist gültig für alle Haushalte, in denen es in den letzten 2 Monaten kein Abonnement gab. 
Die Zustellung der gedruckten Ausgabe erfolgt nur im Trägerzustellgebiet. Es gelten unsere AGB.

Widerrufsbelehrung: Die Bestellung kann binnen 14 Tagen ohne Angabe von Gründen formlos ab dem 
Tag der ersten Zeitungslieferrung, nicht jedoch vor Erhalt der Widerrufsbelehrung gemäß Artikel 246a 
§1 Abs. 1 Nr. 1 EGBGB, widerrufen werden. Näheres zum Widerrufsrecht � nden Sie unter 
www.bietigheimerzeitung.de/agb. Ich habe die Widerrufsbelehrung gelesen und akzeptiert.

Ja, ich möchte von weiteren Vorteilen der Druck- und Verlagsgesellscha�  Bietigheim mbH pro� tieren 
und bin damit einverstanden, schri� lich oder telefonisch informiert zu werden. Meine Zustimmung 
kann ich jederzeit widerrufen. Eine Weitergabe meiner Daten an Dritte erfolgt nicht.

Datum                                                                            Unterschri� 
�

60
-0

00
05

82

Alle Infos unter bietigheimerzeitung.de/abo/winterabo 
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Rund um die Bestattung und
Vorsorge beraten wir Sie gerne.

Wir helfen...
... mit vollem ENGAGEMENT.
... mit größtmöglicher MENSCHLICHKEIT.

WIR SIND IMMER FÜR SIE DA.
TAG UND NACHT.
Seit 4 Generationen

geprüfter Bestatter • kompetent und zuverlässig.
Erledigung aller Papiere und Behördengänge.

Bestattungen Meyle • Tamm
Bietigheim-Bissingen • Markgröningen • Sachsenheim • Asperg
Telefon 0 71 41 - 20 70 00 • Telefax 0 71 41 60 32 41
www.meyle-bestattungen.de • info@meyle-bestattungen.de
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20 Jahre

NATURHEIL-
PRAXIS

R. Volz
Heilpraktiker

www.hp-volz.de
Hans-Sachs-Straße 5
74343 Sachsenheim

Weitere Infos

0 71 47 / 922 933

Jubiläum
25. + 26. 2. 2017

Penthouse-Träume
erfüllen!

Sympathisch. Zuverlässig. Schwäbisch.

Exklusive 130 m² Penthouse - Whg.  
in Sachsenheim, Kopernikusstr.
3,5 Zimmer, bezugsfertig, Aufzug 
direkt in die Wohnung, HM-Service, 
TG-Plätze möglich.   
Kaltmiete € 1300.-- + NK.
Frau Davies  Tel. 07143 80 55 38
davies@layher-wohnbau.de

unverbindl. Illustration

BIETIGHEIMER ZEITUNG   SACHSENHEIMER ZEITUNG   BÖNNIGHEIMER ZEITUNG   

DV Medienhaus
Druck- und Verlagsgesellschaft Bietigheim mbH
Kronenbergstraße 10 · 74321 Bietigheim-Bissingen

Besser informiert.
Mehr erleben.

Verkauf solange Vorrat reicht.

Zeitungs-Shop

Wespentaille trotz
Bienenstich
Tolle Figur auch über 50
Älterwerden ist ein ziemlich dickes Brett.
Das weiß Nadja Nollau aus eigener
Erfahrung. Obwohl sie ihre
Essgewohnheiten nicht verändert und
genauso viel Sport treibt wie früher,
nimmt sie plötzlich zu ... und verzweifelt.
Doch dann sagt sie dem Bauchfett den
Kampf an und gewinnt ihn.
Unterhaltsam und selbstironisch schildert
die Autorin ihren Wettstreit mit den
Pfunden und zeigt, dass die Traumfigur mit 50 kein bloßer Traum bleiben
muss.

9,99 e

Die extradicke
Saitenwurscht 
In diesem extradicken Sammelband entlädt
sich ein wahres Feuerwerk an humorvoll-
schwäbischen Szenen und Kurzgeschichten,
wie auch an frechen und satirisch-ironischen
Stücken. Dazwischen, so wie im wahren Leben,
immer wieder durchsetzt mit nachdenklichen
Gedankensplittern.

17,90 e

Die Wahrheit über Donald Trump 
Es ist höchste Zeit, sich ernsthaft mit
Donald Trump auseinanderzusetzen.
Michael D´Antonios brillant geschriebene
Biographie zeigt Trump in seinem ganzen
Größenwahn, Narzissmus und seiner
unfassbaren Selbstverliebtheit. Gleichzeitig
wird deutlich, wie erschreckend dünnhäu-
tig und aggressiv Trump auf jede Kritik
und Provokation reagiert und wie emotio-
nal instabil er ist. Es lässt sich nur erah-
nen, wie schwierig die außenpolitische
Abstimmung mit ihm als künftigem
Präsidenten werden könnte. D´Antonio
erklärt aber auch, warum Trumps
Beliebtheit bei den Wählern kein Zufall ist.

Dass er Trumps Aufstieg, Fall und Comeback auch in den Kontext größerer
soziologischer und politischer Entwicklungen in den USA einordnet,
macht seine Biographie gerade für ein nicht amerikanisches Publikum
außerordentlich lesenswert.

24,00 e

Heilsteine
Die stimulierende und lindernde Wirkung
von Steinen ist seit Jahrtausenden
bekannt. Jeder Stein verfügt über eigene
Schwingungen und gibt unterschiedliche
Energien ab, die auch heute noch für heil-
therapeutische Zwecke genutzt werden.
Welche Heilsteine bei welchen
Beschwerden zum Einsatz kommen und
welche Bedeutung sie für die Psyche
haben, wird in diesem umfassenden

Nachschlagewerk übersichtlich und anschaulich vermittelt. Fachkundige
Hinweise zu Anwendung und Pflege der Heilsteine. Das umfassende
Nachschlagewerk über 120 Steinporträts mit wunderschönen
Farbaufnahmen. Detaillierte Zuordnung sämtlicher Steine zu den einzel-
nen Tierkreiszeichen 

9,99 e
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1 bis 13 Personen

TAXI BRAUN
in SACHSENHEIM

Tel. 0 71 47 – 81 86

Sibylle Braun

Besuchen Sie unsere Autoschau!
� Neu- u. Gebrauchtwagen
� Verkaufsraum
� TÜV täglich

� Unfall-Instandsetzung
� Mietwagen
� Flüssiggasabnahme
   nach G607

Autohaus 
Kürzinger

Besuchen Sie unsere Autoschau!
Neu- u. Gebrauchtwagen
Verkaufsraum
TÜV

Unfall-Instandsetzung
Mietwagen
Flüssiggasabnahme
nach G607

 täglich

Autohaus 
Kürzinger

Besuchen Sie unsere Autoschau!
Neu- u. Gebrauchtwagen
Verkaufsraum
TÜV

Unfall-Instandsetzung
Mietwagen
Flüssiggasabnahme
nach G607

 täglich

Kürzinger

Bertha-Benz-Str.10 • 74343 Sachsenheim • Tel. 0 71 47 / 96 99 -0 • kuerzinger@web.de

Besuchen Sie unsere Autoschau!
Neu- u. Gebrauchtwagen
Verkaufsraum
TÜV

Unfall-Instandsetzung
Mietwagen
Flüssiggasabnahme
nach G607

 täglich

Bertha-Benz-Str.10 • 74343 Sachsenheim • Tel. 0 71 47 / 96 99 -0 • kuerzinger@web.de

Der Weg lohnt sich!Der Weg lohnt sich!

all-Instandsetzung

FlüssiggasabnahmeAutohaus 
Kürzinger

Besuchen Sie unsere Autoschau!

www.autohaus-kuerzinger.de

Neu- u. Gebrauchtwagen
Verkaufsraum
TÜV

Unfall-Instandsetzung
Mietwagen
Flüssiggasabnahme
nach G607

 täglich

Bertha-Benz-Str. 10 . 74343 Sachsenheim . Tel. 0 71 47 / 96 99-0 . kuerzinger@web.de
www.autohaus-kuerzinger.de
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Rudolf-Diesel-Str. 15
74343 Sachsenheim
Telefon 07147/276240
Telefax 07147/2762466

Wasser. Bad. 
Design.

XXL PERFORMANCE

Pures Duschvergnügen steigert 

das tägliche Wohlbefinden. 

Qualität beginnt beim Design.

• Personentransporte
von 1 bis 23 Personen:
– Flughafentransfers
– Gruppenfahrten etc.

• Krankentransporte (alle Kassen)
zur Dialyse, Kur und Bestrahlung.

☎ 0 71 424 44 44

Über

Jahre

TAXI RESCH

✁✁✁✁

✁

✁

✁ ✁ ✁

✁
✁

✁
✁

JANUAR

Möbelhaus Schmid GmbH
Max-Eyth-Straße 2 · 74343 Sachsenheim
Tel.  07147 9622-0 · Fax  07147 9622-16

Mo. – Fr.  9.30 – 19.00 Uhr
Sa.  9.30 – 16.00 Uhr

www.moebelhaus-schmid.de

Sichern Sie sich Ihren persönlichen Einkaufsvorteil!

Keine Abokarte? Bestellen Sie noch heute Ihre Heimatzeitung (0 71 42) 403-231
leserservice@bietigheimerzeitung.de · www.abomax.bietigheimerzeitung.de

Exklusive Vorteile für unsere Abonnenten
Abomax«

10 % 
Rabatt*

*10% Rabatt auf die Gesamtrechnung aller Boutiqueartikel Ihres Einkaufs. 
Der Rabatt ist nicht mit anderen Aktionen oder reduzierten Preisen kombinierbar.

N E U E  K R E I S N A C H R I C H T E N  ·  A M T S B L A T T  D E R  G R O S S E N  K R E I S S T A D T  B I E T I G H E I M - B I S S I N G E N  U N D  D E S  L A N D K R E I S E S  L U D W I G S B U R G

SÜDWEST PRESSE  Partner für den Landkreis Ludwigsburg · Unabhängiges und überparteil iches Presseorgan · ENZ- UND METTER-BOTE ·  BIETIGHEIMER TAGBLATT

DIENSTAG, 2. APRIL 2013

14. WOCHE / NUMMER 76

EURO 1 ,50

www.bietigheimerzeitung.de

BISSINGER ANZEIGER

BISSINGER ZEITUNG

SACHSENHEIMER ZEITUNG

BÖNNIGHEIMER ZEITUNG

Brandserie im Kreis

Ludwigsburg reißt

nicht ab 9

Vor 35 Jahren:

Krankenhäusle in

Besigheim schließt 14

SG BBM schlägt den

ThSV Eisenach im

Topspiel deutlich 21

08 Bissingen und

Freiberg an Ostern

ohne Torerfolg  23

Wirtschaft 
4

Blick in die Welt 31

Stuttgart  
8

Südwestumschau 6

Sport 
17

Feuilleton 25

WEITERE THEMEN

Termine 
0

TV und Radio 0

Heute ist es heiter mit viel Sonne

und nur wenigen Wolken. Der

Wind weht mäßig, in Böen frisch

aus östlichen Richtungen. 31

TERMINE+FUNK

DAS WETTER -5/9˚

AUS DEM LOKALEN

Leserservice
Telefon (0 71 42) 403-231

Fax (0 71 42) 403-122

leserservice@bietigheimerzeitung.de

Anzeigen
Telefon (0 71 42) 403-555

Fax (0 71 42) 403-125

anzeigen@bietigheimerzeitung.de

Redaktion
Telefon (0 71 42) 403-410

Fax (0 71 42) 403-128

redaktion@bietigheimerzeitung.de

Kronenbergstraße 10

74321 Bietigheim-Bissingen

SERVICE

Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN

4 190267 501504

2 0 1 1 4

SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-ProzessStrompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-

Schließung und intelligente

Mikrowellengeräte. April-

scherze haben sich auch im

Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-

plattform YouTube, eine Ge-

ruchs-Suchmaschine und eine

Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.

Besonders aktiv war Google. So

kündigte der Konzern das Ende

von YouTube an, weil der Dienst

seine Aufgabe erfüllt habe – es

sei nur ein mehrjähriger Video-

Wettbewerb gewesen. Jetzt habe

man genug Material, um am 1.

April endlich den Sieger zu küren

und die Website dichtzumachen,

hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer

gewissen Selbstironie: Der Inter-

net-Konzern war in den vergange-

nen Wochen heftig für die Schlie-

ßung des RSS-Dienstes Google Rea-

der kritisiert worden, mit dem man

Neuigkeiten verschiedener Websei-

ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der

Google-Angebote demnach am 1.

April auch Zuwachs erhalten – „Goo-

gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-

che erkennen kann. Die Kamerawa-

gen, die Aufnahmen für den Stra-

ßenatlas „Street View“ machten,

hätten dabei auch Gerüche einge-

fangen und das Unternehmen habe

nun eine Aromen-Datenbank mit

mehr als 15 Millionen Gerüchen.

Für Smartphones mit dem Google-

Betriebssystem Android gebe es

jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-

detektor. Als Beispiel für einen be-

kannten Geruch wurde unter ande-

rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-

digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens

stoppt, wenn man in die Mikrowelle

schaut und liest dann den Hunger

von den Augen ab, um die Tempera-

tur entsprechend nach oben oder

unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

tierte in Anlehnung an die anste-

hende Computer-Brille von Google

ihre eigene Version mit dem Namen

„Guardian Goggles“, die zu allem,

was man sieht, ihre Kommentare ab-

gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um

selber zu denken“, lautet das Werbe-

motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern

sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-

sident Nikos Anastasiades kündigte

in einem Interview mit der größten

zyprischen Zeitung „Fileleftheros“

verschiedene Pläne zur Stärkung

der Wirtschaft an. Gedacht wird an

Steuererleichterungen, aber auch

an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm

München. Der FC Bayern München

musste seine Meisterfeier in der Fuß-

ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-

tagen. Dafür schossen sich die Münch-

ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV

für das heutige Viertelfinal-Hinspiel

in der Champions League warm. Se-

rie-A-Tabellenführer Juventus Turin

wird jedoch ein anderes Kaliber sein.

Und italienische Klubs zählen spätes-

tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-

gen Inter Mailand vor zwei Jahren

nicht gerade zu den Lieblingsgegnern

der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug

Göppingen. Mit einem unangefoch-

tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-

desliga-Derby gegen den HBW Balin-

gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-

pingen nicht nur seine Vorherrschaft

im württembergischen Handball un-

termauert. Der Tabellenachte rückte

mit dem zehnten Pflichtspielsieg in

Folge auch in den Favoritenkreis für

den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-

kenntnis, dass die Qualität im Kader

fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-

gen mitzuhalten.  eb

Das lange abgeschot-

tete Myanmar öffnet

sich weiter. Erstmals

seit 50 Jahren wurden

gestern wieder private

Tageszeitungen ver-

kauft. Die Leser kön-

nen zwischen vier

neuen Angeboten wäh-

len. Bisher waren sie

auf staatliche Presse-

produkte angewiesen.

Die Nachfolgeregie-

rung der Militärjunta

hat 16 Verlagen Lizen-

zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen

Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise

Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln
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Teilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

selbst ausgerufen hat, droht mit

Blick auf den anstehenden Bun-

destagswahlkampf zum Bume-

rang zu werden. Die steigenden

Strompreise verärgern Verbrau-

cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr

sauer verdientes Geld, die ande-

ren verweisen auf die sinkende

Wettbewerbsfähigkeit. Immer

mehr Politiker machen sich des-

halb für eine niedrigere Strom-

steuer stark. Die Idee hat sich die

SPD bereits auf die Fahnen ge-

schrieben, doch auch Teile der

FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin

dem wachsenden Druck aus den

Koalitionsreihen nicht mehr ent-

ziehen können. Auch wenn es ihr

nicht ins Konzept passen sollte:

Ohne Stromsteuersenkung in den

Wahlkampf zu ziehen, wird sie

nicht schaffen. Die Wirtschaft be-

wertet die Bilanz von Schwarz-

Gelb ohnehin zunehmend kri-

tisch. Merkel & Co können es sich

nicht leisten, auf diese Stimmen

zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang
KOMMENTAR · STROMPREISE
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Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Istanbul/Berlin

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-
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nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“
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Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTANAFGHANISTAN

SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“
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Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa
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scherze haben sich auch im
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